
Drittes Verzeichnis von Neufunden höherer Pflanzen 
aus der Mark Brandenburg und angrenzenden Gebieten

Von H. Scho l z  und H. S u k o p p

In Fortführung der in den Heften 83—97 und 98—100 begonnenen Mit­
teilungen zur Flora der Mark Brandenburg berücksichtigt auch dieses dritte Ver­
zeichnis wieder Pflanzenfunde aus allen Teilen des Gebietes. Wir danken allen Kor­
respondenten für die Übermittlung ihrer wertvollen Beobachtungen. Leider 
zwingt die gespannte finanzielle Lage des Botanischen Vereins der Provinz Bran­
denburg zu äußerster räumlicher Beschränkung im Druck. Es konnten daher nur 
Fundmeldungen bis zum Jahre 1961 Aufnahme finden. In den nächsten Heften 
soll versucht werden, Anschluß an die floristischen Forschungsergebnisse der 
jeweils letzten Jahre zu gewinnen. Daneben soll älteren unveröffentlichten Be­
obachtungen, soweit sie schriftlich fixiert oder in Herbarien belegt sind, stets 
gebührender Raum zur Publikation eingeräumt werden. Um Zusendungen ent- 
entsprechender Notizen (auch aus Nachlässen) wird gebeten. In dem vorlie­
genden Verzeichnis sind es einige Aufzeichnungen von Herrn W. LEMKE-Jena 
(vormals Ludwigsfelde) aus dem Gebiet südlich Berlin und aus dem Kreise 
Prenzlau, die der Wissenschaft nicht verloren gehen dürfen und deshalb mittei­
lenswert erschienen. Ferner ist es unser Ziel, in die Serie der floristischen Mit­
teilungen auch neue Erkenntnisse der systematischen Botanik, wenn sie sich — 
etwa durch Herbarrevisionen — auf die Flora Brandenburgs beziehen, für 
einen kritischen Benutzerkreis zum Abdruck zu bringen, um damit fördernd 
auf die Entwicklung der Heimatfloristik zu wirken und die Herausgabe einer 
„Kritischen Flora der Mark Brandenburg" vorbereiten zu helfen. Grundlagen 
einer solchen Flora sind die Teil- und Lokalfloren, von denen seit 1960 er­
schienen sind: M. Schulze f, Verzeichnis der bis zum Jahre 1954 in der Um­
gebung von Müllrose aufgefundenen Farn- und Samenpflanzen und deren Fund­
orte, Abh. u. Ber. Naturkde.-Mus. Görlitz 36, Heft 2, 1960. — W. Fischer, 
Flora der Prignitz, 2. verb. und erw. Auflage, Pritzwalk 1963. — W. Fischer, 
Flora des Ruppiner Landes, Potsdam 1964 (Veröffentl. des Bezirksheimatmuse­
ums Potsdam, Heft 5). — E. Patzke, Die Flora des Meßtischblattes Dahme, 
VBVB 101, Heft 2, 1964.

Das vorliegende Verzeichnis enthält wieder eine große Zahl von Mittei­
lungen über Ruderal- und Adventivpflanzen. Erwähnung verdient das in Berlin 
eingebürgerte nordamerikanische Epilobium adenocaulon. Besonders ergiebig war 
in Berlin wiederum der Trümmerberg am Teufelssee (Grunewald), wo an drei 
räumlich weit voneinander liegenden Plätzen (im Verzeichnis entsprechend ge­
kennzeichnet) eine reiche ausländische Ephemerophytenflora beobachtet wurde. 
Da das Studium der Fremdpflanzen schon zu manchen wertvollen Feststellun­
gen führte und die in dieser Zeitschrift niedergelegten Beobachtungsergebnisse 
immer wieder im in- und ausländischen Schrifttum erwähnt werden, aber für 
einen Fernerstehenden die Autorschaft oft nicht deutlich kenntlich erscheint, 
sei auf Folgendes hingewiesen: Der am Schluß eines Fundortes (oder einer Reihe 
solcher) oder einer Bemerkung in Klammern gesetzte Name bezeichnet den 
Autor und Verantwortlichen des gesamten vorherlaufenden, einem Artnamen

l *



untergeordneten Textes. In wissenschaftlichen Abhandlungen, die Bezug nehmen 
auf Mitteilungen im „Verzeichnis von Neufunden . . sollte stets nur dieser 
für alle sachlichen und geographischen Angaben (und ev. Irrtümer) Verantwortliche 
zitiert werden. Für das Literaturverzeichnis einer solchen Abhandlung emp­
fiehlt sich als korrekte Schreibweise — es werden zwei aktuelle Beispiele aus 
der Forschung über Neophyten genannt — : „Htjdziok in Sukopp 1957, Ver­
zeichnis von Neufunden . . . VBVB 83—97: 38—39“ (über Linaria spartea bei 
Guben — FIudziok ist der Autor dieses Textes) oder „Scholz in Scholz u. 
Sukopp 1960, Zweites Verzeichnis von Neufunden . . . VBVB 98— 100: 44“ 
(über Solanum nitidibaccatum in Berlin).

Bei den Fundortsangaben sind folgende Abkürzungen von Ortsnamen neu 
hinzugekommen:

Mü Mühlberg, Kr. Liebenwerda
Tr Trebbin
Ro Roßlau.

Zu den bisher benutzten Abkürzungen der Namen von Beobachtern (hierzu 
und zu den Abkürzungen der Ortsnamen vgl. VBVB 98—100, 24—25, 1960) 
sind folgende hinzuzufügen:

H dz. H udziok, Grüna bei Jüterbog
Ja. Jage, Kemberg
L. Lemke, Jena
Schm. Schmeja, Wiesenburg
Stri. Stricker, Panitzsch bei Leipzig
U lr. U lrich, Brandenburg
Vo. V ogel, Brandenburg.

Die Angaben von F. Berger, D ageförde, E. Fahrendorff, H. Fritsch,
H. Krüger, O. Lademann und H. Schmidt wurden durch Herrn Lemke (Be­
lege in seinem Herbar) übermittelt.
Equisetum hiemale L.: N r Kunsterspring bei Margaretenruh und im Jg. 103, 

1961 (F.).
E. variegatum Schleich.: Na ziemlich zahlreich in einem lückigen, basiphilen 

Molinietum, etwa 1 km östl. Bhf. Brieselang nahe der Bahnstrecke nach 
Falkensee 1960 (F.).

Lycopodium selago L.: FbH Nordwestufer des Stoitzsees 1958 (F.).
L. inundatum L.: Ge Ziesar, Sandgrube an der Autobahn nahe der Straße nach 

Köpernitz in Mengen 1960 (F.). KöW Ausstiche zw. Gr. Köris und Halbe 
(Str.). Gu Torfteich (Schmickatz) südwestl. Kerkwitz. Fi Ehern. Stein­
bruch bei Fischwasser (Kr.).

*Selaginella apus (L.) Spring: P Park Sanssouci, zw. den Römischen Bädern 
und dem Pferdestall im Rasen 1960 (Rüffle), 1961 (F.).

Botrychium lunaria (L.) Sw.: P Kl. Ravensberg, Kiesgrube am Süd-Hang 1956 
(Benkert).

B. matricariifolium (Retz.) A. Br.: B Grunewald Jg. 114 westl. Teufelssee im 
Winkel zw. Teltower Weg und Schildhornweg 1951 (K. Ernst); Wannsee, 
nahe S-Bahnhof 1960, 1961 (20—30 Expl.), häufiger als B. lunaria (My.);

- Frohnau, Jägersteig (E. Schmidt, My.).



Osmunda regalis L.: Wi Neuendorf bei Dossow im Jg. 176, 1959. Na Briese­
lang, im Bruchwald Jg. 38, einige Pflanzen 1960. KöW Mark.-Buchholz, 
am Nordufer des Köthen-Sees, im Kiefern-Birken-Bruchwald 1961 (F.). 
Tr südl. Forsthaus Lenzburg, Bruchwaldrand am Weg nach Mertensmühle 
1928 (L.), 1953 (Fritsch).

*Matteucia struthiopteris (L.) Tod.: B Spandau, Glühwürmchengrund 1959, 
jetzt verschwunden (D. Müller); Kaulsdorf, Pferdebucht 1959 (Vobach).

Asplenium trichomanes L. em. Huds.: Eb an einer Mauer in Trampe, 1 Expl. 
(Ja.). Ca an der Kirche 1961 (F.).

A. viride Pluds.: Or Tiergartenschleuse des Ruppiner Kanals, die ca. 15 Bü­
schel durch Reinigen und Verschmieren der Fugen 1961 ausgerottet (Wis- 
niewski).

A. ruta-muraria L.: Te Stadtmauer (Schonert); Mühlentor (Ja .); Mauer in 
Ringenwalde 1960 (F.). Od Liepe-Teufelsberg, Mauer; Kloster Chorin. 
Eb Mauern in Trampe und Klobbicke. St Mauer in Hirschfelde (Ja .). Ca 
an der Kirche 1961. L Kirchhofsmauer in Drehna 1960. Helmstedt Mauer 
des Parkes in Harbke 1959 (F.).

Dryopteris phegopteris (L.) Christens.: Feldberg 1958 im Forst Jg. 60, 62 u. 
122. Bz im Walde bei Alte Helle bei Wiesenburg; im Walde zw. Schlamau 
und Schmerwitz bei Wiesenburg; an der Hauptallee von Medewitz nach 
Golmenglin 1962 (Schm.).

D. linnaeana Christens.: Je Stadtmauer von Prettin (Stri.).
D. oreopteris (Ehrh.) Maxon: Bz Sumpf an der Hauptallee nach Golmenglin 

bei Medewitz; im Walde bei Alte Helle bei Wiesenburg; im Walde zw. 
Schlamau und Schmerwitz bei Wiesenburg 1961, 1962 (Schm.). Ge in der 
Forst Magdeburgerforth südöstl. Forsthaus Sandforth 1961 (F.).

D. cristata (L.) A. Gray: Or am Teufelssee im Briesetal 1950 (Str.). L bei Weis­
sack im Moor XIII, Jg. 72, 1960 (F.).

Salvinia natans (L.) All.: B Spandau, bei Eiswerder bis 1958 (Lüdemann). 
Br Torfloch am Totenkopf unweit des Quenzsees (U lr. u . Vo.).

Sparganium erectum L. subsp. neglectum (Beeby) Sch. et Thell.: Or in einem 
Graben zw. Glienicke und Schönfließ 1902, leg. R. Schulz, Herb. Bot. 
Mus. Berlin-Dahlem. — Subsp. oocarpum (Celak.) Domin: B Spandau, 
auf dem Gelände des Wasserwerkes Tiefwerder 1961; Siemensstadt, Ka­
nal am Goerdeler Damm gegenüber der Moabiter Gasanstalt. — Neuere 
Literatur: Cook in Ber. Bayer. Bot. Ges. 34 (1961): 7—10. Zur einwand­
freien Bestimmung der vier im Gebiet vorkommenden Subspezies müssen 
fruchtende Pflanzen vorliegen. Subsp. erectum ist allgemein verbreitet und 
häufig. (Sch.)

Sp. mínimum Wallr.: Tr im Priedel (Wiesenmoor) in Torflöchern 1927/28 (L.). 
Lb Briesener See 1961. L Torfmoor XIII nordwestl. Weissack 1960; Berge- 
ner Moor in Torfstichen 1961 (F.). Je kleines Altwasser ca. 1 km östl. Meu- 
selko (H dz. u . Stri.).

Potamogetón pusillus L.: B Hermsdorf, Baggerloch am Tegeler Fließ bei Str. 
183, 1960; Wittenau, Nordgraben östl. Roedern-Allee 1958 (Sch.).

Triglochin maritimum L.: Na Salzwiese an der Eisenbahn Nauen-Kremmen 
südl. des Dechtower Dammes 1961 (Kr.). Tr Hackbuschwiesen 1927; 
Glauer „Seeken“ am Weg nach Glau 1928; Blankensee, sumpfige Wiese 
am Westufer 1928. Bz Brück, Wiesen nördl. der Stadt 1934 (L.).



Najas marina L.: P Sakrower See, 1 Exemplar angeschwemmt 1961 (Kr.).
Alisma lanceolatum With.: B Lichterfelde, am Stichkanal 1961. — Die zuver­

lässigsten Unterscheidungsmerkmale dieser Art gegenüber A. plantago- 
aquatica zeigen die Früchte: A. lanceolatum mit jeweils 2 Rückenfurchen 
an der Teilfrucht; A. plantago-aquatica mit nur 1 Rückenfurche. S. auch 
H ermann, Flora von Nord- und Mitteleuropa 1956. Die in VBVB 98— 
100 (1960): 26 gemeldete Pflanze ist demnach nur gewöhnliche A. plan­
tago-aquatica. (Sch.)

ßaldellia ranunculoides (L.) Pari.: Br am Südufer des Beetz-Sees bei Gra­
bow, im Flutrasen auf Uferschlamm, mit Apium repens, Oenanthe fistu- 
losa} Scirpus tabernaemontani, Samolus valerandi, Teucrium scordium und 
Brachythecium mildeanum, 1961. (F.)

Bromus secalinus L.: Od Südufer des Paarsteiner Sees nordwestl. Pehlitz, Bra­
che (Ja.). Tr Wiesen an der Nuthe 1925 (L.). L Acker an der Straße nach 
Frankendorf; Waltersdorf, an der Straße nach Luckau 1961 (F.). B Grune- 
wald, Wegrand am Grunewaldturm 1960; Kladow, Ufermauer bei der 
Dampferanlegestelle 1960; Spandau, Müllschüttung bei den Egelpfuhlwie­
sen 1961. — Bromus secalinus-Saatgut findet neuerdings vielfach Ver­
wendung zur Erstbegrünung jungfräulichen Bodens. In der Wismarer Stra­
ße in Berlin-Lichterfelde waren 1961 weite Flächen vor Wohnungsneubau­
ten dicht bestanden mit der Roggentrespe. Ähnliches wurde auch beobach­
tet in Lübars (Ansaaten in einem Vorgarten) und auf dem Gelände des 
Wasserwerkes Tiefwerder (Begrünung von neu aufgeworfenen Böschun­
gen). Nach eigenen Beobachtungen und briefl. Mitteilung von Herrn Dr. 
Foerster -Kleve-Kellen werden auch in anderen Teilen Deutschlands Be­
grünungen mit Br. secalinus durchgeführt. S. auch H enker, Flora um Wis­
mar, Neukloster und Warin, Arch. Freunde Naturgeschichte Mecklenburg 
6 (1960): 146. (Sch.)

B. arvensis L.: P zahlreich an der neugebauten Chaussee zw. dem Forsthaus 
Templin und Caputh 1961 (F.).

B. racemosus L.: Or Teufelsbruch bei Hennigsdorf 1959 (L.). B Wittenau, 
feuchte Wiese südl. der ehern. Fasanerie 1960; Heiligensee, Sumpfwiese an 
der Heiligenseestr., 1961 (Sch.).

B. ramosus Huds. subsp. benekeni (Lange) Asch, et Gr.: Feldberg im Forst Jg. 
105 am Wege nach Schlicht; Süd-Teil des Conover Werders 1958 (F.).

y'B. madritensis Jusl.: B Wittenau, 1 Pfl. unter Serradella bei der Kolonie Bür­
gersruh 1961. — Heimat: Mittelmeergebiet. (Sch.)

*B. carinatus Hook, et Arn. =  Ceratochloa carinata (Hook, et Arn.) Tutin: B 
Wilmersdorf, Wiesbadener Str. an der Rüdesheimer Str. 1961, det. H. 
Scholz (Friedrich).

*B. unioloides (Willd.) Kunth =  Ceratochloa unioloides (Willd.) P. B.: B Grune- 
wald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1961. — Heimat: Südamerika. (Sch.)

Festuca heterophylla Lam.: P Sanssouci an der Orangerie und auf dem Dra­
chenberg 1960 (F.). B Die von der Spandauer Stadtforst verschiedentlich 
genannte F. heterophylla (Riecke in VBVB 98—100, 1960: 50—112) ist 
nach Belegen im Herbar Reimers Festuca rubra L. Im Berliner Gebiet wur­
de Festuca heterophylla in neuerer Zeit nicht beobachtet. Ältere Anga­
ben z. B. in A scherson 1864 (F. duriuscula) bedürfen einer Bestätigung 
und Nachprüfung. F. heterophylla kennzeichnet sich gegenüber F. rubra 
durch einen behaarten Fruchtknotenscheitel. (Sch.)



Vulpia myurus (L.) Gmel.: L Duben, zahlreich in Sandfluren westl. des Dorfes. 
Ge in der Forst Magdeburgerforth am Forsthaus Sandforth bei Schops- 
dorf, mit Air a praecox 1961 (F.). Je Sandstelle in Düßnitz (Stri.).

Puccinellia distans (L.) Pari.: Na Salzwiese an der Eisenbahn Nauen-Krem­
men südl. des Dechtower Dammes 1961 (Kr.).

Scolochloa festucacea (Willd.) Link: B Ost- und Westufer des Tegeler Sees 1961 
(vergl. A scherson 1864); Grünewald, an der Havel zw. Kuhhorn und 
Rettungsstation Grunewaldturm 1960 (Sch. u. Su .).

Poa bulbosa L.: B Heiligensee, Sandhauser Str., 1961 (Friedrich); Spandau, 
zahlreich auf dem Südteil des Picheiswerder 1960; Charlottenburg, im 
Schloßpark 1961; Kladow, Sakrower Landstr., 1956 (Sch.); Wannsee, 
Böttcherberg 1956 (Bolz); Volkspark Glienicke (Friedrich, Koch); auch 
auf der Pfaueninsel immer noch seit vielen Jahren (verschiedene Beobach­
ter); Marienfelde, im Gutspark 1957 (Sch.-M.); am Müggelsee bei Fried- 
richshagen 1951 (Wa .); Gosen, Waldrand beim Gosener Graben 1961 
(Eichner).

*P. cbaixii Vill.: B NSG Schildow 1959; Pfaueninsel beim Ententeich 1961 
(Su.). P Park Sanssouci bei der Fasanerie, am Neuen Palais und auf dem 
Drachenberg; beim Bhf. Geltow—Caputh 1960 (F.).

*Beckmannia erucaeformis (L.) Host: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee 
(3) 1961 (Sch.).

Lolium temulentum L.: B unter Serradella bei Gatow 1961; Wannsee, Müll­
platz nördl. Griebnitzsee 1 Pfl. 1961 (Sch.).

*L. persicum Boiss. et Hoh.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 
1961 (Sch.).

*L. strictum Presl: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1960. — Hei­
mat: Mittelmeergebiet. (Sch.)

Agropyron caninum (L.) P. B.: B Pfaueninsel 1961 (Sch. u. Su .); Köpenick, 
Pferdebucht 1959 (Vobach). P Petzower Park am Schwielowsee 1961. L 
Park in Drehna 1961 (F.).

*Aegilops caudata L.: B Die in VBVB 98—100 (1960): 23 u. 27 gemeldete Art 
wurde bei einer Nachbestimmung als Ae. cylindrica Host identifiziert. 
(Sch.)

*Ae. cylindrica Host: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee 1958 (s.o.), 
1960 u. 1961 (1). — Heimat: Südosteuropa, Vorderasien. (Sch.)

*Ae. triuncialis L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1961. — 
Heimat: Mittelmeergebiet, Vorderasien. (Sch.)

*Ae. triaristata Willd.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1960. — 
Heimat: Mittelmeergebiet, Kleinasien. (Sch.)

*Hordeum jubatum L.: Fb am Gebäude des Hüttenwerkes, leg. Siegel (Kr.). B 
Friedrichshain, Gürtel- Ecke Scharnweberstr. leg. H amann 1960 (Sch.) 
Ge Ziesar-West, vor dem Bahnhof (Ulr. u. V o.). — Var. pampeanum 
Hauman: B Lichterfelde, Schuttplatz am Stichkanal 1960. Über die Varie­
tät pampeanum vergl. H auman in Anales Mus. Nacional Hist. Nat. 
Buenos Aires 28 (1916): 285 (Sch.).

Hordelymus europaeus (L.) Jessen: Feldberg Conower Werder, spärlich 1958
(F ) .



*Elymus arenarius L.: Or Bhf. Nassenheide (Kr.). B Buch, Rieselfelder 1961 
Eichner); Wittenau, hart südl. des Nordgrabens; Bez. Tiergarten und 
Charlottenburg, auf dem Bahngelände der Ringbahn an den Bhfn. Put- 
litzstr., Beusselstr., Jungfernheide und Westkreuz beobachtet. Nach H ent- 
zen Mskr. 1950, S. 83 dort (?) und am Bhf. Gesundbrunnen 1784 zur Be­
festigung entwaldeter Dünen angepflanzt (Sch. u. Su .); Grünewald, Trüm­
merberg am Teufelssee 1961 zwischen Neuanpflanzungen, wohl verschleppt 
(Sch.); Friedrichsfelde, Sandgelände an der Bahn bei der Treskowallee 
1951; Zehlendorf, Täubchenstr., 1953 (Su.). P Deetz, am Friedhof; Bahn­
damm zw. Ferch-Lienewitz und Seddin; Beelitz, am Bahnhof (Kr.).

'''Eragrostis poaeoides P. B.: Br Bhf. Dahmsdorf 1961 (F.). Bz Bhf. Brück 1936 
(L.).

*Cynodon dactylon (L.) Pers.: B Wannsee, Kronprinzessinnenweg an der Kö- 
nigstr. 1960 (Wa.).

*Sporobolus spec.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961 (Sch.).
Air a praecox L.: Te Waldlichtung 1 km nordöstl. Julianenhof 1960. Kl Klötze, 

häufig am Weg von Zichtau zum Starkenberg 1959 (F.). B Grünau, bei 
Schmöckwitz im Jg. 29, 1961 (Sch.); Insel im NSG Krumme Laake bei 
Müggelheim 1961 (Vobach).

Avena fatua L.: B immer wieder auf Schutt- und Müllplätzen; außerdem: Kla­
dow, zahlreich auf einem Brachfeld am Ritterfelddamm, 1961; Marien­
dorf, Lupinenacker nördl. der Buckower Chaussee, 1958 (Sch.).

A. strigosa Schreb.: B Wittenau, unter Serradella bei der Kolonie Bürgersruh 
1961; desgl. bei Gatow 1961. Wahrscheinlich A. brevis Roth (Sch.).

*A. sterilis L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1961. — Heimat: 
Mittelmeergebiet. (Sch.)

Helictotrichon pratense (L.) Pilger: P Reiherberg in Golm 1960; zahlreich auf 
Burgwall (Hohe Warte) in Knoblauch 1961 (F.).

Alopecurus myosuroides Huds.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 
1960, 1961 (Sch.).

Hierochloe odor ata (L.) Wahlenberg: P Eichen-Kiefern-Wald westl. Schwie- 
lowsee nördl. Mittelbusch (Benkert).

*Anthoxanthum puelii Lecoq et Lamotte: Kl Osthang des Rentgersberg bei 
Wiepke, in der Silbergrasflur 1959 (F.). B Bez. Tiergarten, im Westhafen 
1958; Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1960 (Sch.); Charlot­
tenburg, Uferweg der Spree westl. Rohrdammbrücke 1961 (Friedrich). 
Br Sandfeld am Südufer des Wusterwitzer Sees 1960. L nördl. Stiebsdorf in 
der Lammkraut- und Straußgrasflur 1960 (F.). Zo Ludwigsfelde, Auto­
bahnböschung, unter Calluna 1952—53 (L.).

*Phalaris canariensis L.: B immer wieder aus verschüttetem Vogelfutter auf 
Müll- und Schuttplätzen (Sch.).

*Ph. paradoxa L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961. — 
Heimat: Mittelmeergebiet. (Sch.)

'~Pb. minor Retz.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961. — Hei­
mat: Mittelmeergebiet, Vorderasien. (Sch.)

Digitaria sanguinalis (L.) Scop. subsp. aegyptiaca (Retz.) Henr.: B Grünewald, 
Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961; ob die Kulturform var. frumentacea 
Henr.? (Sch.)



*Panicum capillare L.: B Heiligensee, Heiligenseestr., am sandigen Straßen­
rand 1960; Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961; Charlotten­
burg, zwischen den Gleisen des Bhf. Savignyplatz 1961 (Sch.); Bhf. Grüne­
wald, auf Eisenbahnschotter 1961 (H dz.).

*P. huachucae Ashe: B Wannsee, Potsdamer Chaussee zw. Nibelungen- und 
Isoldestr. mit ca. 20 Horsten. Diese Hirseart wurde an der bezeichneten 
Stelle von den Herren stud, pharm. Münzel u. Eckert 1961 entdeckt. 
Nachdem zuerst nur ein kleines Bruchstück der Pflanze vorlag, konnte die 
Art bei erneuter Erkundung des Geländes in größeren und kleineren Expl. 
wieder aufgefunden und bestimmt werden. Die Ansiedlung dürfte schon 
mehrere Jahre bestehen. Die Potsdamer Chaussee wurde nach dem Kriege 
verbreitert. An den seitlich aufsteigenden, sandigen Böschungen wächst 
heute ein lückiger Trockenrasen mit Birken und Robinien. An der Fund­
stelle des Panicum huachucae wurden notiert: Robinia pseudo-acacia, Betula 
verrucosa, Festuca ovina, Agrostis tenuis, Rumex acetosella, Euphorbia 
cyparissias, Chondrilla juncea, Artemisia campestris, Oenothera biennis, 
Potentilla argéntea, Hypericum perforatum und Digitaria ischaemum. Auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite befindet sich ein eingezäuntes militäri­
sches Übungsgelände der amerikanischen Garnison. — P. huachucae ist in 
Nordamerika sehr formenreich und besiedelt dort „open woods and clea­
rings“. In Japan ist die Art eingebürgert. Literatur: H itchcock, Manual of 
the Grasses of the United States 2. ed. 1951; H itchcock and Chase in 
Contrib. U. S. National Herbarium 15, 1910. (Sch.)

Setaria verticillata (L.) P.B.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 
1961 (Sch.).

S. itálica (L.) P.B. subsp. moharia (Alef.) Körn.: B hin und wieder auf Müll­
plätzen, z.B. Wannsee, aufgelassener Müllplatz an der Glienicker Str., 
1960. Wohl immer aus Vogelfutter, aber bedeutend seltener als die subsp. 
italica. Abweichende Formen: Heiligensee, an der Heiligenseestr., mit ab­
fallenden Ährchen, eine den Fatuoiden des Saathafers entsprechende Mu­
tante (S . ketzchovelii Men. et Erizjan); Grünewald, Trümmerberg am Teu­
felssee (3) 1961; Steglitz, Ödland an der Gelieustr., 1961. — Literatur: 
H. Scholz in Ber. Dtsch. Bot. Ges. 73 (1960): 471—476; Krause in Beih. 
Bot. Centralbl. 29 (1912): 143—145. (Sch.)

''Cenchrus pauciflorus Benth.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 
1960, mehrere Pflanzen. — Heimat: Nord- und Südamerika. (Sch.)

Cyperus fuscus L.: B Reinickendorf, Ausstiche bei Wilhelmsruh 1947 (Str.); 
Heiligensee, Grabenrand an der Schulzendorfer Str., 1960; Grünewald, 
östliches Havelufer vom Picheiswerder bis Moorlake zerstreut 1960 (Sch. 
u. Su.); Kaulsdorf, am südlichen Baggersee 1959 (Vobach). P Teichufer der 
Römischen Bäder im Park Sanssouci; Westufer des Sakrower Sees 1960. 
L Teiche bei Drehna 1961; Dorfteich in Gr. Radden 1961 (F.). St Hirsch­
felde, Dorfteich (Ja .). Je Kleindröben (Stri.).

Holoschoenus vulgaris Link: Br wieder auf gefunden am Buhnenhaus, Nähe Ha­
velmündung in den Plauer See (Ulr. u. V o.).

Scirpus tabernaemontani Gmel.: B Kreuzberg, Oranien- Ecke Alte-Jakob-Straße 
auf der bis zur Kellersohle abgeräumten Trümmerfläche im Wasser zusam­
men mit Typha latifolia, Phragmites und Ranunculus sceleratus 1960 (Su.); 
Kladow, am Havelufer 1959; Lichterfelde, feuchte Wiese am Stichkanal



1959; Britz, Tümpel in der Hufeisen-Siedlung 1960; Zehlendorf, Teltow­
kanal Nähe Teltower Damm, 1958 (Sch.); Zehlendorf, Havelufer an der 
Rettungsstation Großes Fenster 1960; Wannsee, Pfaueninsel südl. Parschen- 
kessel 1961 (Su.); Zehlendorf, am Südwestufer des Nikolassees 1954 
(Koch). P Westufer des Sakrower Sees 1960. Br Beetz-See bei Grabow 
1961 (F.). KöW am Sutschketeich bei Bestensee; Südufer des Frauensees in 
der Dubrow 1949 (Str.).

Blysmus compressus (L.) Panz.: Feldberg häufig am Carwitz und Zansen. A Ost­
ufer des Unteren Uckersees (F.). KöW Ausstiche Autobahn südl. Gr. Köris 
am Sutschketeich bei Bestensee 1949 (Str .).

Isolepis setacea R.Br.: Sz im Wohld zw. Diesdorf und Dähre 1959. L am Gro­
ßen Teich bei Wanninchen; Teiche zw. Bornsdorf und Riedebeck 1961; süd- 
östl. Presenchen auf dem Weg zw. dem Gr. Busch und Eisbruch 1960 (F.). 
Lb am Wege Schönwalde—Waldow, etwa 200 m hinter der Autobahn auf 
einem Lein-Brachfeld 1955 (Bialucha).

Eleocharis acicularis (L.) R. et Sch.: P Westufer des Sakrower Sees 1960. Ca am 
Seesenteich in der Lübbenauer Heide 1961. L Drehnaer Teiche 1960 (F.). 
Je Kleindröben; Deich westl. Klöden; nordwestl. Schützberg; Ausstich süd- 
östl. Labrun (Stri.).

Cladium mariscus (L.) Pohl: Bg im Rott sehr vereinzelt 1959 (F.). P Schmerberg­
tümpel (=  Karinchen) südl. der Lienewitz-Seen 1956 (Arlt, Wernicke, 
Benkert). Br am Wutzerwitzer See; Erlengebüsch bei Gailwitz (U lr. 
u. Vo.).

Rhynchospora alba (L.) Vahl: P Hochmoor am Backofenberg bei Tremsdorf 
1960 (F.).

Carex dioica L.: P Wiese im Springbruch (Benkert).
C. diandra Schrank: P häufig auf den Springbruchwiesen bei Rehbrücke (F.).
C. appropinquata Schum.: Or Zerpenschleuse, sumpfige Wiese an der Bahn­

strecke 1925. Zo Sperenberg, am Hegesee 1930. Bz Brück, Wiesen nördl. 
der Stadt, mehrfach 1932—34; Schloßbusch 1934 (L.).

C. brizoides Juslen.: W Griebo am Bach (H dz. u. Stri.). L Wald östl. Gliechow 
an der Schräke 1961; Wald zw. Gehren und Waltersdorf 1961 (F.).

C. arenaria L.: Je Die Art erreicht im Elbtal des Kreises Jessen ihre absolute 
Südgrenze; ihre dortigen Fundorte seien daher mitgeteilt: südöstl. und südl. 
Listerfehrda; östl. Hemsendorf; nördl. und nordwestl. Grabo; südöstl. an 
Düßnitz; südöstl. und südwestl. Hohndorf; Weinberg nördl. Prettin; ehern. 
Ziegelei südöstl. Prettin; Südrand des Waldes südl. Prettin (Stri.).

C. reichenbacbii Bonn.: W westl. Griebo am Bach, wenige Schritte von C. bri­
zoides und C. arenaria entfernt, 1954 (Stri.).

C. ligerica Gay: P Stahnsdorf, Weg nach Teerofen, mit C. arenaria 1922. Bz 
Brück, Böschung an der Kleinen Plane im Kiefernwald 1932. Tr Ludwigs­
felde, vor dem Südtor des Werkes 1948; vor dem Sportplatz 1953, in Men­
gen (L.). Je ca. 2 km westl. Elster bei der Windmühle (H dz. u. Stri.); 
nordwestl. Gorsdorf; ca. 2 km östl. Hemsendorf; Windmühle südl. Schütz­
berg; nördl. und nordwestl. Grabo; nordwestl. Meuselko (H dz. u. Stri.); 
Friedhof Kleindröben; südwestl. Hohndorf; Sportplatz und ehern. Ziegelei 
südöstl. Prettin; Weinbergrand nördl. Prettin (Stri.).

C. cyperoides L.: L am Schlagteich bei Riedebeck auf ausgebaggertem Sand zahl­
reich 1961 (F.).



C. supina Wahlbg.: P Maulbeerallee, am Paradiesgarten 1950 (Eckardt); 
Reiherberg in Golm 1958 (Benkert); Südwesthang der Phöbener Berge 
1953; Berg nördl. von Alt-Töplitz 1952 (Kr.).

C. limosa L.: P Hochmoor am Backofenberg bei Tremsdorf; Beelitz, Hochmoor 
am Fresdorfer See (Benkert).

C. silvatica Huds.: Sz im Wohld zw. Diesdorf und Dähre 1959 (F.).
C. distans L.: P Ostufer des Gr. Seddiner Sees bei Wildenbruch; Wiese westl. 

Freesdorf nahe dem Freesdorfer See (Benkert); am Gröbener See 1956 
(Götz). L Frankendorfer Moor, verbreitet 1960 (F.).

C. hostiana DC.: Or Hennigsdorf, Teufelsbruch 1959 (L.).
Arum maculatum L.: Sz Park von Beetzendorf, zahlreich 1959. Helmstedt Park 

und Wald von Harbke, zahlreich; Wald östl. Sommerschenbruch 1959. M 
Park in Hadmersleben 1959 (F.). P Weg vom Schloß Lindstedt nach Bor­
nim, hinter Höhe 45,7 links im Eichen-Birken-Gehölz einzelne Exempl. 
1951 (Göritz).

Lemna gibba L.: B Tegeler Fließ am NSG Schildow und bei Lübars (Schlüter, 
Kandeler, Sch.); Kl. Hermsdorf er See (E. Schmidt); Britz, Röthepfuhl 
an der Mariendorfer Allee, 1960 (Sch.).

Wolffia arrhiza (L.) Wimmer: B Britz, Röthepfuhl an der Mariendorfer Allee, 
1960 massenhaft in Gesellschaft mit allen heimischen Lemnaceen, einschl. 
L. gibba (Sch.). P Sanssouci, im Friedensteich (Benkert). Ge im Tümpel 
am Genebach unweit Ziesar in großer Menge (Vo.); Geuen, Tümpel am 
Totenkopf unweit des Wendsees (U lr.).

Juncus squarrosus L.: Ge feuchte Sandgrube an der Autobahn bei Ziesar nahe 
der Straße nach Köpernitz 1960. Ca Lübbenauer Heide nördl. der Stadt, 
Holzschlagflur 1961. L feuchtes Callunetum südl. Bergen 1961 (F.).

/. filiformis L.: B Heiligensee, Sumpfwiese am Nordende des Sees 1959 (Patzke). 
Ge Sandgrube an der Autobahn bei Ziesar nahe der Straße nach Köpernitz 
in Massen 1960. L ausgetrockneter Teich bei Drehna 1960 (F.). Je östl. 
Mauken am Riß (Stri.).

/. capitatus Weig.: Tr Acker südl. der Stadt an der Bahn vor dem Drehkreuz 
am Schulzendorfer Kirchsteig 1927, später verschwunden (L.). L südl. 
Bornsdorf, Trittflur im Nardetum 1961 (F.).

/. subnodulosus Schrank: B Quellmoor beim NSG Lübars 1953 (Su.) Bg im Rott 
sehr zahlreich 1959 (F.).

/. alpinus Vill.: B Wittenau, Supfwiesen südöstl. der ehern. Fasanerie 1961; Gru- 
newald, Hundekehlenfenn, leg. Sukopp 1958, die Art also dort noch nicht 
verschwunden (s. Sukopp in Bot. Jb. 79, 1960: 152). (Sch.)

/. atratus Krocker: Br Wiese zw. Pritzerbe und Däberitz (Vo.).
Luzula albida (Hoffm.) DC. =  L.luzuloides (Lam.) Dandy et Wilmott: B Wann­

see, Grasflächen auf der Pfaueninsel und Volkspark Glienicke nahe der 
Glienicker Brücke 1959 (Su.). W westl. Griebo am Bach (Hdz. u. Stri.). 
L am Waldbach 1 km südwestl. Bornsdorf 1960 (F.).

L. pallescens (Wahlbg.) Swartz: B Heiligensee, Am Dachsbau bei der Heiligen- 
seestr. an grasiger Grabenböschung 1961. — Autoren der Art nach Jan- 
chen, Catalogus Florae Austriae 4, 1960: 748. (Sch.)



Colchicum autumnale L.: Na Wiese östl. vom Bhf. Wustermark 1955 (F.); Wiese 
in der Nähe des Dorfes Bötzow (Rüffle). P Wiese im Südteil des Saar- 
munder Elsbruch.es nahe der Chaussee Tremsdorf—Saarmund 1955 (Gö­
ritz).

Anthericum liliago L.: Na zw. Buchow und Karpzow (Göritz). St wenige 
Pflanzen im Kiefernwald östl. Alt-Rüdersdorf 1961 (Weymar u. a., W is­
niewski). P Südosthang des Krähenberges in Caputh sehr spärlich 1960; 
Glatzberg bei Nedlitz, an der Chaussee zw. Nedlitz und Fahrland 1955 
(F.); Reihenberg bei Golm 1951 (Kr.); Südwesthang des Schäfereiberges im 
Wildpark 1957 (Wernicke); Südhang vom Brauhausberg; Südhang vom 
Kl. Ravensberg 1958 (Benkert); Werder, Südhang des Krielower Berges 
(Moritz). Je Weinbergsrand nördl. Prettin; Ziegelei östl. Prettin; bei den 
Ställen nordwestl. Schützberg (Stri.).

G. lutea (L.) Ker-Gawl.: B Tegel, auf der Insel Scharfenberg 1957 (E. Schmidt); 
Wannsee, feuchte Schlucht am Bhf. Wannsee 1959 zusammen mit Anemone 
ranunculoides (Sch.). Helmstedt Park in Harbke 1959 (F.).

Allium ursinum L.: B Schulgarten Blankenfelde 1962 (Bickerich).
A. angulosum L.: Fb Neuzelle/Oder, auf den Oderwiesen 1922 (L.). Ro an der 

Straße nach Coswig adventiv 1956 (H dz. u. Stri.) wie sicherlich auch 
teilweise bei den folgenden Fundorten: südwestl. Bhf. Wittenberg an der 
Fernstraße 2; beim NSG Wendel. Je dicht nördl. Gorsdorf an der Straße; 
Sandhügel südl. Listerfehrda; an der Straße Gorsdorf — Schützberg; alter 
Deich nordwestl. und westl. Schützberg; nordwestl. Grabo; Ziegelei Hon­
dorf (Stri.).

A. oleraceum L.: B Schildow, am Weg nach Lübars bei der Sektorengrenze 
1959; Charlottenburg, Angerburger Allee beim Pichelsberg 1957 (Sch.); 
Grünewald, Nordostrand des Teufelssees 1958 (Su.); Gosen, Ostfuß der 
Gosener Berge 1950 (Rs.).

*A. paradoxum (M. B.) Don: N r Park in Wustrau, leg. Karstadt um 1950, 
det. Reimers. Na im Südteil der Bredower Forst bereits 1947, Moosbruch­
heide, leg. Reimers (vergl. VBVB 98—100, 1960 : 30). (Sch.) B Buch, 
Schloßpark 1934 (Schubert); Zehlendorf, am Teltowkanal westl. Gut 
Eule 1960 (Koch); Treptow, Plänterwald, um 1947 (Bickerich).

Fritillaria meleagris L.: Ge in der Umgebung Ziesars an zwei Stellen: im „Sieb“ 
und im Fiener. Auch zahlreiche weiße Fritillaria. (Ulr. u. V o.)

'^Ornithogalum nutans L.: P Park Sanssouci 1958 (F.); Neu-Falkenrehde (Gö­
ritz).

*0. boucheanum (Kunth) Asch.: Lb Spreeufer am Schloßgarten 1960, leg. Bia- 
lucha (Sch.).

*Muscari comosum (L.) Mill.: L an der Straße zw. Ukro und Langengrassau 
in einer wegbegleitenden Frischwiese 1960 (F.).

Iris sibirica L.: Na Bredower Forst nahe am Bahnwärterhäuschen Falkenhagen 
1956 (F.).

''cCommelina communis L.: P als Unkraut in Kleingärten zw. Bhf. Wildpark 
und Luftschiffhafen. Lb Bahnhofstr., 1961 (Kr.).

Cephalanthera rubra (L.) L. C. Rieh.: Feldberg Forstrevier Jg. 92, 6 Expl. 
am Hohlweg 1958 (F.). St Kiefernwald bei Alt-Buchhorst, reichlich 1960 
(Weymar u.a.), 1961 (Wisniewski).



C. damasonium (Mill.) Druce: Pr an der Autobahn in der Nähe des Grim- 
nitzsees (Schonert).

Epipactis palustris (Mill.) Cr.: Feldberg Nordwest-Ufer des Haussees, im 
kalkholden Kleinseggenrasen 1958. Ly Sumpfwiesen am Wurlsee; Wald­
moor am Stubnitz-See 1958 (F.).

Neottia nidus-avis (L.) L. C. Rieh.: Feldberg Jg. 92 u. 82, 1958 (F.). Ra 
Park von Nennhausen 1961; Kornhorst bei Lochow, unter Haselbüschen 
1961 (Zietmann). Br im Krugpark, Nähe Göttiner Bruch (U lr.)

Gymnadenia conopsea (L.) R. Br.: Br Pfeifengraswiese südl. Weseram 1961 
(F.).

Orchis morio L.: Pr Gollmitz (Schonert).
O. militaris L.: A ein Expl. auf Kahlschlag im Walde zw. Geesow und Tantow 

im Kr. Angermünde. Na Bredower Forst. Die von mir 1960 einmal gefunde­
ne Pflanze — lus. hraschii (ungeteilte, spitze Lippe ohne Seitenlappen und 
Seitenzipfel, dazu gehört auch die in Willdenowia 2, 1958 : 1—6
von Reimers beschriebene Pflanze von Eichhorst bei Joachimsthal) — wur­
de nicht wieder festgestellt, da fast sämtliche O. militaris abgeschnitten 
waren (Wisniewski). O Hennigsdorf, Teufelsbruch 1959 (L.) P Stahns­
dorf, Wiese südl. des Teltowkanals 1922, später nicht mehr gefunden trotz 
alljährlichen Suchens (L.); in der Sandgrube des Krielower Berges 1961 
etwa 50 blühende Expl. (Benkert).

O. palustris Jacq.: Br NSG Rietzer See bei Brandenburg/H., Salzstelle; Gra­
benränder einer wechselfeuchten Wiese an der Bahnlinie Potsdam-Bran­
denburg bei km 58,1 1961 (Wisniewski). P zw. Bornim und Marquardt 
1930 (H. Krüger). T Ludwigsfelde, Wiese bei Löwenbruch, vereinzelt 
1950 (L.) Zo Rangsdorf, Pfälingsee 1908 (F. Berger).

O. incarnata L.: Tr auf den Nuthewiesen und bei Märk. Wilmersdorf weiter 
verbreitet als in VBVB 64: 207 angegeben; Ludwigsfelde, Wiesen bei Lö­
wenbruch 1951. P Stahnsdorf, Wiese am Südufer des Teltowkanals 1922 
(L.). Te Wiese am Fährsee 1949 (H. Fritsch).

O. incarnata L. X latifolia L.: Tr außer bei Märk. Wilmersdorf 1922 auch bei 
Klein-Schulzendorf 1927 und bei Paulshöhe 1931 (L.).

O. incarnata L. X traunsteineri Saut.: Tr Paulshöhe und Klein-Schulzendorf
1927. Diese von mir als O. latifolia var. gracilis Warnst, oder als O. traun­
steineri bestimmten Pflanzen deutete A. CoHRS-Oederan als die genannte 
Hybride und bemerkte dazu, daß an vielen Stellen O. traunsteineri aus­
gestorben ist, aber ihre Hybriden mit latifolia und incarnata sich erhalten 
haben. (L.)

O. maculata L.: Bz Brück, im Südteil des Schloßbusches (Erlenbruchwald), 1932, 
1934 auch in lus. immaculata (L.). Lb westl. Radensdorf an der Straße 
nach Lübben, im Nardetum 1961. L südl. Kahnsdorf, im Eu-Molinietum 
1961 (F.).

O. latifolia L. X traunsteineri Saut.: Tr Nuthewiesen südwestl. der Stadt 1922, 
det. Cohrs (L.).

Platanthera bifolia (L.) L. C. Rieh.: Or Mühlenbeck, Jg. 90, 3 Expl. am Rande 
einer sumpfigen Waldwiese (von Wild verbissen) (Wis'niewski). St Kra­
nichsberge bei Erkner 1949, zahlreich (H dz.); bei Alt-Buchhorst, mehrfach 
(Weymar u. a., Wis'niewski 1961). Tr südl. Zelle, Weg am Bruchwaldrand
1928, in var. densiflora Drej. (L.). L Waldrand zw. Wanninchen und der



Mühle 1960 (F.).
Hammarbya paludosa (L.) O. Kuntze; Or Zwischenmoor am Nordufer des 

Lubow-Sees 1961 (Kr.).
Liparis loeselii (L.) L. C. Rieh.: Bg im Rott 1960 (Wisniewski).
Urtica kioviensis Rogowitsch: B Spandau, auf dem Gelände des Wasserwerkes 

Tiefwerder am Hohlen Weg 1961. Wohl erstmalig nach dem Krieg wieder 
in der Mark Brandenburg beobachtet (Sch. u. Su .); Tegel, am Ostufer des 
Tegeler Sees südl. der Fährstelle nach Reiswerder 1961 (Su.).

*U. pilulifera L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961 (Sch.).
Parietaria erecta M. et K.: Gd Kalbe a. d. Milde, im Park zahlreich 1959 (F.). 

Br über viele Plätze und Anlagen in großer Zahl ausgebreitet, nach 
Schramm 1857 selten (Ulr. u. Vo.). B Gatow, Villa Lemm 1959 (W. Krü­
ger).

Thesium ebracteatum Hayne: Na an der Bredower Forst 1948 (Str.).
Asarum europaeum L.: P Werder, Glindower Erdeberge, bewaldeter Ostteil; 

Goethepark in Werder (Arlt).
Aristolocbia clematitis L.: P Gr. Kreutz, in der Dorfstraße 1955 (F.); Werder, 

Neuer Friedhof; Kemnitzer Str. und ehemalige Weinberge in Werder 
(Wernicke); Kemnitz 1961 (F.); Dorfstraße in Golm 1959 (Rüffle); am 
Pfingstberg 1910 (L.). Ge Ziesar, an einem Gartenzaun 1960 (F.). Zo 
Klausdorf am Mellensee, Wegrand, 1925. Tr Kliestow 1931, Chausseerand; 
Dorfaue in Christinendorf 1946. J Straße in der Zinnaer Vorstadt 1912 
(L.). W Griebo. Je Klöden; Kleindröben; Prettin (Hintersee) (Stri.).

*Rumex triangulivalvis (Danser) Rech. fil.: B Grünewald, Havelufer bei Kuh­
horn, 1 Pfl. 1960 (Sch. u. Su .).

R. palustris Sm.: B Heiligensee, Graben an der Hennigsdorfer Str. 1960; Sie­
mensstadt, an der Faulen Spree östl. Kraftwerk Reuter 1961; Bez. Mitte, 
auf Schutt am ehern. Schauspielhaus 1960 (Sch.); Grünewald, verwilder­
tes Gartengrundstück in der Bilsestr., 1943. P Stahnsdorf, Pfuhl an der 
Chausee nach Gütergotz (Güterfelde) 1944; Caputh, Ufer am Schwielow- 
see 1925. J Wiesen zw. Kloster Zinna und Werder 1922 (L.).

*R. stenophyllus Ledeb.: B Bez. Tiergarten, abgeräumte Ruinenfläche an der 
Margaretenstr., 1960. — Heimat: Südosteuropa, Asien. (Sch.)

R. sanguineus L.: Te Buchheide mehrfach 1960. Sz im Wohld zw. Diesdorf 
und Dähre 1959 (F.).

R. tenuifolius Wallr.: Tr Galgenberg 1927, 1931. J am Bahnhof Werder-Zinna 
1923 (L.).

*R. thyrsiflorus Fingerh.: Bz Brück, an der Bahnstrecke 1934. Tr Ludwigs­
felde, Bahnstrecke südl. Haltestelle Birkengrund-Süd in Menge 1953. J 
Weg an der Kleinbahn nach Dorf Werder 1922 (L.).

’’Emex spinosus (L.) Camp.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 
1961. — Heimat: Mittelmeergebiet, Vorderasien. (Sch.)

Polygonum calcatum Lindm.: Tr Ludwigsfelde, Parkplatz an Autobahn und 
Potsdamer Str., 1952, 1953 (L.).

P. tomentosum Schrank var. somphocarpum (De Bruyn) Danser =  P. sompho- 
carpum De Bruyn: B Heiligensee, 1960 auf Ackerland nördl. der Heiligen- 
seestr. — Früchte bei dieser Varietät matt, nicht glänzend wie bei der ty­



pischen Art und wie bei P. lapathifolium. In Mitteleuropa bisher noch nicht 
beobachtet. In Frankreich örtlich allgemeiner als die typische Form. Die 
Berliner Pflanze nähert sich mehr dem P. lapathifolium subsp. meso- 
morphum (Danser) Danser. Literatur: D anser in Rec. trav. bot. neerl. 18 
(1921): 139 und D anser in Nederl. Kruidk. Archief 1931: 112. (Sch.)

*P. orientale L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961. — Hei­
mat: Indien, Ostasien. (Sch.)

''Chenopodium botrys L.: P Klein-Machnow, in Menge an einer Baustelle am 
Spandauer Weg 1932 (L.); Freundschaftsinsel, als Unkraut auf den Blu­
menbeeten seit 1960 (F.). Tr Ludwigsfelde, Autobahn 1947 (L.) und Schutt­
stelle an der Thälmannstr. leg. et det. Lemke 1947, Herbar Bundesanstalt 
für Vegetationskunde, Bad Godesberg (Sch.).

Ch. bonus-henricus L.: P Stahnsdorf, am Vorderen Karpfenteich 1926. Tr 
Christinendorf, Dorfstraße 1946 (L.).

Ch. vulvaria L.: Je Schützenberg; Kleindröben; Kähnitzsch. Mü in Kossdorf 
(Strl).

Ch. murale L.: Pr Lützlow 1953 (L.). B Spandau, Schutt an der Egelpfuhlstr., 
1961; Wannsee, Müllplatz nördl. des Griebnitzsees 1961; Bez. Kreuzberg, 
Grimmstr. Ecke Planufer 1961; Rudow, Waltersdorfer Chaussee Ecke Neu­
decker Weg 1960, 1961 (Sch.). P Grube; Dorfstraße in Saarmund (Ben- 
kert). Bz Bhf. Brück 1934 (L.).

*Ch. giganteum Don: B Wittenau, Müllplatz bei der Kolonie Bürgersruh 1961. 
— Heimat: Nordindien. (Sch.)

*Ch. strictum Roth: Br an der Neuendorfer Str. auf Ruderalstellen 1960 (F.).
Ch. opulifolium Schrad.: B Bez. Mitte, Spittelmarkt 1953 (L.); Kreuzberg, 

Wiener Str. bei der Glogauer Str., 1961; Schöneberger Südgelände 1960; 
Friedenau, Ringstr., 1960; Steglitz, Steglitzer Damm, 1960 (Sch.). Je in 
Düßnitz; Kähnitzsch. Mü in Kossdorf (Strl).

Ch. ficifolium Sm.: B Spandau, Müllplatz bei den Egelpfuhlwiesen 1961; Grü­
newald, mehrfach auf dem Trümmerberg am Teufelssee 1960; Heiligen­
see, Rübenacker am Bumfeld 1960 und am Büsumer Pfad 1961; Bez. Mitte, 
Wilhelmstr. Ecke Thälmannplatz 1960; Lichterfelde, Gemüseäcker am Stich­
kanal 1961 (Sch.).

''Ch. foliosum (Moench) Asch.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee an 2 
Stellen 1961 (Sch.).

:’rCh. ambrosioides L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961 
(Sch.).

’cAtriplex nitens Schkuhr: N r Wustrauer Luch bei Linumhorst an der Luchstr. 
Pe zw. dem Schlachthof und der Bahnstrecke seit 1959. Br häufig auf 
Schuttgelände; Zachow; Ketzin; Päwesin; Etzin. P Golmer Luch auf Müll­
ablagerungen in Massen 1960; an der Chausee zw. Hermannswerder und 
Templin 1960; Fahrland; Priort; Elstal; Knoblauch; Caputh. Alle Be­
obachtungen 1960. (F.). Tr Ludwigsfelde, Autobahn nahe der Brücke über 
die Potsdamer Str., 1951 (L.). J Schuttplätze östl. des Bahnhofs 1949 (L.), 
1960 (F.).

*A. hortensis L.: B Wittenau, Müllplatz bei der Kolonie Bürgersruh 1961 (Sch.).
*A. rosea L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee 1961 (Sch.).



*A.tatarica L.: Kr Ludwigslust-Grabow, auf Schutt beim Sportplatz 1959, 
leg. Krambeer (auf einem Herbarbogen zusammen mit Cb. glaucum) (Sch.). 

'''Axyris amaranthoides L.: B Bez. Tiergarten, auf dem Gelände der projek­
tierten Großmarkthalle an der Beusselstr. eine einzige Pflanze etwa 1951; 
Grunewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1961. — Heimat: Asien. 
(Sch.)

*Kochia densiflora Turcz. =  K. scoparia (L.) Schrad. subsp. densiflora (Turcz.) 
Aellen: B Bez. Mitte, Massenbestand auf Schutthaufen am Schillerplatz 
1960, 1961. — Heimat: Südrußland, Asien. (Sch.)

''Corispermum leptopterum (Asch.) Iljin: Od Liepe, Straße nach Brodowin. 
Eb 2,5 km nördl. Trampe, Straßenrand. Br Fernstraße 102 südl. am Pa­
terdamm (Ja.); am Grund der Sand- und Kiesgrube Damsdorf (U lr. u. 
Vo.).

*Salsola pestifer A. Nelson: Br in der Nähe des altstädtischen Städtebahnhofes 
(U lr. u. Vo.). P Stahnsdorf, Straßenrand 1922. Tr Straße an der Bahn 
1938 (L.). Je nordwestl. Schützberg bei den Ställen; Schützberg, östl. der 
Windmühle (Strl).

*Amaranthus blitoides S. Wats.: B Nach einem Beleg im Herbar Reimers wurde 
die Art bereits 1929 von Bothe auf Ödland unweit des Bhf. Beusselstr. 
gesammelt; dort heute noch (Sch.).
albus L.: St sandiger Hang am Nordwest-Rand der Langedamm­
wiesen 1950, leg. Reimers (Sch.). P am Neuen Palais; am alten Markt; 
Dorfstraße in Saarmund (Benkert).

*A. chlorostachys Willd.: B Grunewald, Trümmerberg am Teufelssee, an ver­
schiedenen Stellen 1960, 1961, 1962; Wannsee, auf dem ehern. Müllplatz 
an der Glienicker Str., 1960; Lichterfelde, Schuttplatz am Stichkanal 1960 
(Sch.). Bz Brück, Chaussee nach Rottstock 1934, 1936 (L.).

*A. paniculatus L.: B Wannsee, Müllplatz nördl. des Griebnitzsees 1960, 1961 
(Sch.).

Portulaca oleracea L.: B Lichterfelde, Schuttplatz am Stichkanal 1960 (Sch.). 
P Park Sanssouci, jährlich besonders in der Umgebung des Bot. Gartens 
(Rüffle). Lb am Sportplatz beim Schloßturm 1961 (Bialucha).

*Claytonia perfoliata Donn ex Willd.: Pe Garten in der Karlstr. seit 1956. 
P Sanssouci, als Unkraut im Botanischen Garten 1960 (F.); Werder, Kem- 
nitzer Chaussee, auf den Grundstücken 138/140, bis 1950 (Wernicke). Co 
Parkanlagen 1960 (Kr.).

Agrostemma githago L.: Pr Getreidefeld am Unteruckersee (Schonert). Feld­
berg Felder am Plattenberg, spärlich 1958. Te Lychen, Straße am Ober­
pfuhl 1958. Br am Gallberg; am Chausseerand bei Gollwitz (U lr. u. V o.). 
P Äcker an der Straße zw. Bornim und Marquardt 1957 (F.); Tremsdorf, 
südwestl. des Dorfes 1955 (Götz).

*Silene conica L.: Od Pimpinellenberg 1940 (E. Schenk). B Heiligensee, 
Straßenrand der Hennigsdorf er Str., 1961 (Friedrich u. Mollenhauer).

*S. dichotoma Ehrh.: Pu Schmolde, in Feldkulturen 1952 (L.). B Grunewald, 
Trümmerberg am Teufelssee, an zwei verschiedenen Stellen 1961 (Sch.). 
P Havelufer am Außenring unweit Templin (Benkert); Teltow, an der 
Potsdamer Str., 1942. Tr Ludwigsfelde, Autobahnböschung 1949 (L.).



*S. galilea L. var. quinquevulnera (L.) M. et K.: B Gatow, unter Serradella 
1961. — Heimat: Westeuropa, Mittelmeergebiet. (Sch.)

S. chlorantha (Willd.) Ehrh.: L Gr.Radden am südl. Dorfausgang, am Weg nach 
Willmersdorf, etwa 20 Pfl. im nitrophil beeinflußten Sandtrockenrasen 
1961 (F.).

S. tatarica (L.) Pers.: Fb auf den Oderwiesen hinter der Stadt, 1932 (Lade­
mann).

S. otites (L.) Wibel: Eb Sandkrug 1907 (F. Berger). B Gatow, am Windmühlen­
berg 1957 (Sch.); Grünewald, Sandhang an der Nordseite der Lieper 
Bucht 1958 (Wernick, Wa.). Br Kahler Berg bei Zachow 1961. P Burg­
wall in Knoblauch; südwestl. Ketzin an der Fährstelle nach Schmergow; 
Gehrensberg östl. Schmergow; Trebelberg bei Schmergow 1961 (F.). Fb 
Neuzelle/Oder, Hohlweg zum Fasanenwald 1922. Mi Großmachnower 
Weinberg 1928. Tr Löwendorfer Berg 1922 (L.). W Elbtalhang östl. der 
ehern. Militärbadeanstalt. Je etwa 2 km westl. Elster bei der Windmühle 
(H dz. u. Strl); beim Sportplatz Prettin (Strl).

Melandrium rubrum (Weig.) Garcke: B Spandau, im Forst, 1960 an der Brücke 
in Jg. 45 (Friedrich); Steglitz, Schmidt-Ott- Ecke Arno-Holz-Str. unter 
Gebüsch am Gartenzaun 1961 (Sch.); Lankwitz, Beyendorffpark 1957 
(W. Krüger); Müggelsee, am Uferweg hinter Müggelperle 1961 (Eichner). 
T Niemegk, Werdermühle 1961 (Kr.). W westl. Griebo am Bach. Je Burg 
Klöden (Strl).

M. noctiflorum (L.) Fries: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1961. 
Auch das in VBVB 98—100 (1960): 36 gemeldete M. macrocarpum aus dem 
Bez. Kreuzberg ist M. noctiflorum. (Sch.)

*M. macrocarpum (Boiss.) Willk.: Die Fundmeldung in VBVB 98—100 (1960): 
36 ist irrtümlich; s. unter M. noctiflorum. (Sch.)

Cucubalus baccifer L.: Je am Deich westl. und nordwestl. Schützberg; Ostrand 
von Kleindröben; an der Straße Kleindröben-Mauken; östl. Mauken, Ge­
büsch südl. der Straße vor dem Riß; nördl. Axien im Wald (Strl).

Vaccaria pyramidata Med.: B Wittenau, Müllplatz bei der Kolonie Bürgersruh 
1960; Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1961 (Sch.).

Dianthus armería L.: L Wall in Kahnsdorf 1960 (F.).
Stellaria nemorum L.: Sz im Wohld zw. Diesdorf und Dähre 1959 (F.).
St. alsine Grimm: B Frohnau, am Hubertussee 1958 (Wa.).
St. crassiflora Ehrh.: Or Zwischenmoor am Nordufer des Lubowsees 1961 (Kr.).
Minuartia hybrida (Vill.) Schischk.: L am Weg Stiebsdorf-Crinitz am Bahn­

übergang im Sedetalia-Rasen 1960 (F.).
M. viscosa (Schreb.) Sch. et. Thell.: Tr reichlich auf einem Roggenfeld an der 

Schützenstr. 1927 (L.).
Corrigiola litoralis L.: W Fähre Coswig; Bootsverleih Wittenberg. Je Gallin; 

westl. Elster bei der Windmühle (H dz. u . Strl); Gorsdorf; Fähre nach 
Pretzsch; Fähre nach Wörblitz; Fähre Prettin (Strl).

Illecebrum verticillatum L.: Br Trechwitz, Kiesgrube (Schonert). Zo nahe 
Fauler See bei Sperenberg 1960 (Rüffle). L Bergen, Lichtung eines feuchten 
Kiefernwaldes südl. des Dorfes, in Mengen mit Hypericum humifusum, 
Juncus bufonius, Holcus mollis und Gnaphalium uliginosum3 1961; Borns-



dorf, Äcker südöstl. des Dorfes, in der feuchten Lammkraut-Flur 1961
(R ).

*Herniaria hirsuta L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee 1961 (an einer 
anderen Stelle des ausgedehnten Geländes; s. Fundmeldung in VBVB 
98—100: 36) (Sch.).

Ceratophyllum submersum L.: Pr Stadtpark, im Fischteich (Schonert). B Britz, 
Tümpel innerhalb der Hufeisensiedlung 1960; Mariendorf, Tümpel an der 
Richterstr., 1960, 1961; Zehlendorf, im Nikolassee 1960 (Sch.).

Trollius europaeus L.: Pr am Strom bei Gollmitz; Schönermark (Schonert).
*Eranthis hiemalis (L.) Salisb.: Sz Park von Beetzendorf 1959, eingebürgert (F.).
Nigella arvensis L.: Od Südufer des Parsteiner Sees nordwestl. Pehlitz, Brache 

(Ja.); Äcker bei Brodowin mehrmals. Bu Äcker bei der Pritzhagener 
Mühle (F.).

*N.damascena L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961. — 
Heimat: Mittelmeergebiet, Vorderasien. (Sch.)

Clematis recta L.: Je westl. und nordwestl. Schützberg mehrfach; dicht nord­
westl. Gorsdorf am Deich; östl. Gorsdorf; östl. vom ehern. Vorwerk Lug 
(Stri.).

Anemone silvestris L.: St östl. Alt-Rüdersdorf 1961, sicher Ausstrahlung von 
Rüdersdorf(Weymar, W isniewski). Gu Revier Eichhorst b. Pinnow Jg. 
129, 1960 (Grosser).

Pulsatilla pratensis (L.) Mill.: Te Lychen, Kiefernwald am Südufer des Wurlsees, 
spärlich 1958 (F.). Ge am Bahndamm bei Herrenhölzer (Kr.). Br auf der 
Insel Buhnenwerder im Plauer See 1961. P Trebelberg bei Schmergow 
1961 (F.).

Myosurus minimus L.: Tr Roggenacker auf der „Breite“ 1928; Wiesenrand südl. 
vom Stauwehr der Nuthe 1929; Roggenacker am Weg nach Glau 1928 
(L.).

Ranunculus arvensis L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (2) 1961 
(Sch.). Tr Roggenfeld am „Schleusenwall“ 1922—1929. Bz Brück, Wie­
senweg an Nordseite der Stadt 1932, Kümmerform; Roggenfeld an Süd­
seite der Stadt vor der Bahnstrecke 1933 (L.). Je östl. Kleindröben (Stri.).

R. sardous Cr.: Od westl. Brodowin (Ja.). Tr Blankensee, an den Gutsscheu­
nen, vereinzelt 1927 (L.).

R. polyanthemus L.: Pr Acker zw. Warnitz und Melzow (Schonert). Je etwa 
1,5 km nordwestl. Mauken (Stri.).

R. lanuginosus L.: Pr Arendsee, Gutspark 1951; Forst Gramzow 1953 (L.).
R. auricomus L.: Die brandenburgischen Formen des d^mcom^s-Komplexes 

sind z.Z. unbestimmbar und bedürfen deshalb einer kritischen Revision. 
B auffällig 1960 eine Form in Kladow, Rohrsängersteig, am schattigen 
Straßenrand mit Urtica dioica; Honigblätter verkümmert und alle Blätter 
tief geteilt. (Sch.)

R. circinatus Sibth.: Pr Lützlow 1953 (H. Schmidt). B Rahnsdorf, Wasserloch 
im Nordzipfel der Krummen Laake 1948 (Rs.). Tr Blankensee, Bucht am 
Strandhotel mit R. fluitans 1927 (L.).

R. aquatilis L. =  R. heterophyllus Weber: B Spandau, in der Kuhlake 1960, 
det. H amann et Wagenitz (U. et A. H amann).



R. radians Revel: Ein heterophyller Wasserhahnenfuß, aber Schwimmblätter 
im Gegensatz zu R. aquatilis tief geteilt; Artrecht strittig. B Wittenau, 
Graben südl. der ehern. Fasanerie 1960; Spandau, Stadtforst, Wasserlachen 
im Jg. 55; Köpenick, Teufelssee in den Müggelbergen 1959, leg. Eichner 
(Sch.).

R. trichophyllus Chaix: Tr Christinendorf, Graben am Weg nach Märkisch- 
Wilmersdorf 1952; schlammiger Wiesengraben bei Paulshöhe 1927; Klie- 
stower See, Nordufer 1928; Holzgraben in der Luckenwalder Str. mit 
Stratiotes aloides und Hippuris 1930; Priedel, Graben im Nordteil 1931; 
Bz Brück, Graben auf den Wiesen nördl. der Stadt 1932, 1933; Graben 
am Linther Oberbusch 1932, 1936 (L.).

Thalictrum minus L.: Te Lychen, Gandenitz, Westufer des Gr. Lychen-Sees 
1958 (F.). Eb Westufer des Werbellin-Sees an der Fernstraße 198 nord- 
östl. Wildau (Ja.). B Steglitz, beim Stadtpark an der Birkbuschstr. leg. 
Reimers 1953, im Herbar Reimers als „Th. flexuosum“ (Sch.); Grüne­
wald, Jg. 112, 1960, leg. H amer (Su .). P Burgwall in Knoblauch 1961. 
Br Windelberg bei Zachow 1961 (F.). Je nordwestl. Schützberg am Deich; 
Weinbergsrand nördl. Prettin (Stri.).

Th. lucidum L.: Je etwa 1,5 km nordwestl. Mauken an einem kleinen Gewässer 
am Deich (Stri.).

* Adonis aestivalis L.: L Äcker zw. Beesdau und Görlsdorf 1960 (F.).
Corydalis cava (L.) Schw. et K.: Pr Axelberge bei Gollmitz (Schonert). Ba im 

Park zahlreich im feuchten Eichen-Hainbuchenwald 1961. M Park in Had- 
mersleben 1959 (F.).

C.pumila (Host) Rchb.: Le Amtsgarten 1961 (Kr.).
C. fabacea (Retz.) Pers.: Br im feuchten Wald längs der Buckau zw. Neuemühle 

und Görisgräben (U lr. u. V o.).
-'’C. lutea (L.) DC.: Sz Mauern der Burgruine in Beetzendorf 1959. L Mauer 

nahe der Kirche und am Friedhof 1960 (F.).
Fumaria vaillantii Lois.: Br häufiges Gartenunkraut, auch Marienberg, det. 

H. Scholz (Ulr. u . V o.).
''Brassica nigra (L.) Koch: B Spandau, Müllschüttung bei den Egelpfuhlwiesen 

1961 (Sch.).
* Erucastrum gallicum (Willd.) O. E. Schulz: Br Havelufer nördl. Götz am

Korsäthenbruch 1961. P Bauplatz an der Hauptpost; Schuttplatz im Katha­
rinenholz 1960 (F.).

* Hirsch feldia incana (Jusl.) Lagr.-Foss.: B Grünewald, Trümmerberg am Teu­
felssee (2) 1961; Steglitz, Ödland an der Gelieustr., 1961 (Sch.).

'' Rhynchosinapis cheiranthos (Vill.) Dandy =  Brasicella erucastrum O. E. 
Schulz: B Spandau, an einem Vorgarten in der Görklstr., 1961. — Zur 
Nomenklatur vergl. D andy in Watsonia 4 (1957): 41. (Sch.)

*Sinapis alba L.: B Spandau, Müllschüttung bei den Egelpfuhlwiesen 1961 
(Sch.); Steglitz, am Finanzamt 1959 (Su.).

*Diplotaxis erucoides (L.) DC.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 
1961. — Heimat: Iberische Halbinsel, westl. Nordafrika. (Sch.)

*D. muralis (L.) DC.: Eb Niederfinow 1907 (F. Berger). Br an der Neuen­
dorfer Str. u. a. Orten; Kirchmöser 1960 (F<). Bz Bhf. Brück, 1934. Tr



Güterbhf. Ludwigsfelde 1952 (L.). L Ringwall bei Freesdorf 1960 (F.). 
Gu auf dem Viehmarkt 1931 (Lademann); Je auf dem Bahndamm südl. 
Fiohndorf (Strl).

*D. tenuifolia (Jusl.) DC.: F Lossower Berge (Karstadt). L Bahnhof Luckau 
1960 (F.).

*Rapistrum perenne (L.) All.: Bz am oberen Ende der Rummel hinter der kath. 
Kapelle in Wiesenburg; Schlamau, 1954 beobachtet, aber wieder verschwun­
den (Schm.).

*R. rugosum (L.) All.: B Spandau, Uferweg an der Havel nördl. der Freybrücke 
1961; Grunewald, Trümmerberg am Teufelssee 1961, an 2 Stellen (Sch.).

*Moricandia arvensis (L.) DC.: B Grunewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 
1961. — Heimat: westl. Mittelmeergebiet. (Sch.)

y'Conringia orientalis (L.) Dum.: Tr Ludwigsfelde, vereinzelt an der Autobahn 
1948 (L.).

*Lepidium virginicum L.: St in Seebad Rüdersdorf 1961 (Stri. u. Seidel). B 
Wittenau, an der Güterbahn beim Quickborner Weg, 1961; Kladow, Fuchs­
berge häufig, auch Imchenplatz und Nailaer Weg 1960 (Sch.).

*Lepidium campestre (L.) R. Br.: Pr Acker zwischen Warnitz und Melzow 
(Schonert). B Friedrichshagen, Waldweg im Jg. 292, 1961 (Eichner). 
Tr Ludwigsfelde, Bahngelände vor Haltestelle Birkengrund-Süd 1948 
(L.). Gu Viehmarkt 1931 (Lademann). L Freesdorf auf dem Ringwall; 
Uckro, 1960; an der Straße von Gehren nach Walddrehna 1961 (F.).

*L. sativum L.: B Steglitz, Amfortasweg, 1950 (Rs.).
*L. densiflorum Schrad.: Br Schenkendorf am Straßenrand zahlreich 1961 (F.). 

P, Tr um Stahnsdorf, Kleinmachnow, Teltow, Trebbin auf Sandflächen und 
an trockenen Wegrändern verbreitet, 1922—1932; Ludwigsfelde, an und 
nahe der Autobahn 1947—1953 (L.). KöW südwestl. an Wernsdorf; nördl. 
Niederlehme (Ja.).

*Cardaria draba (L.). Desv.: Na Bahnhof Wustermark 1961. Br Kiesgrube am 
Kl. Kreutzer Weinberge 1961; Bhf. Nauen 1961 (F.). P Stahnsdorf, an der 
Potsdamer Chaussee 1943. Bz Brück, an der Bahnstrecke nördl. vom Bhf. 
1935 (L.). L Crinitz nahe Bhf. Drehna, Schutthaufen an kleinen Teichen 
(Klix).

Coronopus squamatus (Forsk.) Asch.: B Grunewald, Trümmerberg am Teufels­
see (3) 1961 (Sch.). L Dorfanger von Freesdorf 1960 (F.).

Biscutella laevigata L.: Je nordwestl. Schützberg; südl. Schützberg bei der Wind­
mühle; am Radweg Klöden-Kleindröben ein einzelnes Exemplar; hohe 
Düne nordwestl. Düßnitz; ehemalige Ziegelei südöstl. Prettin. — An allen 
Stellen, vor allem durch Sandabfuhr, stark bedroht. (Stri.)

Thlaspi perfoliatum L.: W Abhang zum Elbtal am Ostrand der Stadt, etwas 
südl. der Ziegelei beim NSG, 1957 etwa 30 Exemplare unter Gebüsch am 
obersten Hochwasserrand. Die Samen dieser Art werden anscheinend öfter 
durch Hochwasser weit hinabgeschwemmt. Im Herbar des Naturkundlichen 
Heimatmuseums Leipzig liegen 1953 von O. Fiedler gesammelte Exem­
plare vom Elsterrand b. Stahmeln westl. Leipzig, die wohl aus der Gegend 
von Gera stammen. Ebenso trat die Pflanze 1938 „stellenweise häufig, 
später nicht mehr“ im am Elbufer liegenden Stadtpark von Riesa auf, 
auch weit außerhalb ihres Areals. (Stri.)



*Th. alpestre L.: W westl. Griebo an der Straße nach Coswig, am Bach und 
weit bachaufwärts (H dz. u. Strl). Je westl. Gorsdorf; nordwestl. Schütz­
berg; nördl. Burg Klöden; südl. von Schützberg; nordöstl. Kleindröben; 
Straße Fährhaus-Prettin. Im Kreis Jessen fast nur am Elbdeich. (Stri.)

Neslia paniculata (L.) Desv.: L Äcker zw. Beesdau und Görlsdorf 1960 (F.).
*Bunias orientalis L.: Or Kremmener Luch, 1,5 km südöstl. Moorhof 1960. L 

Kahnsdorf an der Hühnerfarm 1960 (F.).
y'Euclidium syriacum (L.) R. Br.: B Grunewald, Trümmerberg am Teufelssee 

(1) 1961. — Heimat: Südosteuropa bis Mittelasien. (Sch.)
Cardamine impatiens L.: Eb ostwärts Forsthaus Voigtwiese an der Straße 

Joachimsthal-Golzow (Ja.). P Sanssouci, unweit der Friedenskirche (Ben- 
kert).

C. hirsuta L.: B Lichterfelde, Enzianweg in der Kolonie Giesendorf, auf Schotter 
an einem Gartenzaun 1960 (Sch.); Zehlendorf, Späths Baumschulen in der 
Finkensteinallee, sehr häufig im Freien und in Kästen 1961 (Su.). P 
Sanssouci, Unkrautpflanze im Botanischen Garten, auch in Frühbeeten 
und in den Gewächshäusern 1960 (F.); Havelhänge nach dem Forsthaus 
Templin hinaus 1958 (Benkert).

C. parvifiora L.: Or Birkenwerder, an der Briese 1908 (F. Berger). Ro feuchte 
Wagenspur an der Dorfstelle nördl. Golmenglin, 1 Expl. 1954 (H dz. u. 
Strl).

C. amara L.: B Frohnau, in Gräben am Hubertus-See 1958 (E. Schmidt); nord­
östl. Lübars am Tegeler Fließ 1947 (Me.), 1958 (W. Krüger).

C. bulbijera (L.) Cr.: Feldberg Conower Werder häufig 195.8 (F,).
Barbarea stricta Andrz.: Je nordwestl. Schützberg am Deich (Strl).
Rorippa austriaca (Cr.) Bess.: Je nordwestl. Prettin als Getreideunkraut bei 

der Müllgrube und vor dem Altwasser 1956 (Strl).
-'cMatthiola longipetala (Vent.) Mgf.: B Grunewald, Trümmerberg am Teufels­

see (1) 1960. Lw Schutt bei der Försterei Lindhorst 1960, leg. H udziok. 
— Hierzu als Synonym der in VBVB 98— 100 (1960): 38 gewählte Name 
M. oxyceras DC. Vgl. Markgraf in H egi 4 (1959): 160. (Sch.)

Erysimum hieraciifolium Jusl.: Je Klöden; Kleindröben; Stadtmauer Prettin 
(Strl). — Subsp. virgatum (Roth) Sch. et Thell.: B S. VBVB 98—100 
(1960): 38. Die fehlende Subspeziesbezeichnung für die Pflanzen in Lich­
terfelde am Teltowkanal — auch noch 1961 — sei hiermit nachgetragen. 
(Sch.)

'/rSisymbrium irio L.: B Wittenau, Wilhelmsruher Damm 1961 (Sch.).
*S. loeselii Jusl.: Br Bahnhof und auf Schuttplätzen in der Stadt häufig; Etzin; 

Dahmsdorf; Mötzow; Päwesin 1961. P Knoblauch 1961 (F.); Kleinmach­
now, am Teltowkanal 1947; Potsdam, Uferweg 1942. Tr Ludwigsfelde 
an der Bahnstrecke, bes. nach Birkengrund hin sehr zahlreich und in den 
Jahren 1948—53 das S. altissimum immer mehr zurückdrängend (L.). 
Je Düne nordwestl. Düßnitz; Fähre nach Pretzsch; Sportplatz Prettin 
(Strl).

*S. altissimum L.: Br häufig auf dem Bhf. und Gesteinstrümmern der Stadt 
1960; Kirchmöser; Dahmsdorf 1961. P Krähenberg in Caputh 1960 
(F.); auf dem Küssel, vielfach 1948—1953; Bhf. Stahnsdorf, 1926; an den 
Wegen nach Güterfelde und Sputendorf 1924. Zo Bahnstrecke bei Mellen­



see 1925. Tr Ludwigsfelde, Bahnstrecke, vielfach 1948—53. J Werder, an 
den Wegen zur Kleinbahn und zur ehern. Militärbahn 1923 (L.). T Treuen- 
brietzen an der Chaussee nach Tiefenbrunn 1960; L Bhf. Luckau 1960
(F.).

*S. orientale Torner: B Schöneberg, Martin-Luther-Str. Ecke Rosenheimer Str., 
mehrere Pflanzen auf einer planierten Ruinenfläche 1961 (Sch.).

1vCamelina microcarpa Andrz.: Pr Gramzow, Weg zum Zehnebecker Wald 
1953 (H. Schmidt). P Ufer des Kanals am Golmer Luch 1956 (Rüffle). 
Tr Galgenberg 1927; Bahnwall am Bohldamm 1930 (L.).

* Reseda lutea L.: Pr Gramzow, Weg zum Zehnebecker Wald 1953 (H. Schmidt). 
Br Kirchmöser am Weg zum Wusterwitzer See 1960 (F.). Tr Galgenberg 
1927; Vorortbhf. Ludwigsfelde 1947; Bahnstrecke bei Birkengrund-Süd 
1948. Zo Teltow, Potsdamer Str., 1942 (L.).

R. luteola L.: Ge Schopsdorf, Gelände der Autobahnverwaltung (U lr. u. V o .).
*R. alba L.: B Lichterfelde, Schuttplatz am Stichkanal 1961 (Friedrich u. Sch.).
Sedum rupestre L.: B Gatow, Windmühlenberg 1961 (Sch., Su .); Müggelheim, 

Müggelheimer Damm am Chausseehaus 1954 (Sch. u. Su .); Gosen, Gose- 
ner Berge östl. der Schillerwarte 1960, 1961 (Friedrich, Sch., Su ., Wa .).

*Sempervivum tectorum L.: A bei einem erneuten Besuch des Jungfernberges 
bei Stolzenhagen 1960 konnte festgestellt werden, daß es sich bei den dort 
in der Wiesensteppe wachsenden wenigen Exemplaren nicht um S. soboli- 
ferum, sondern um S. tectorum handelt. Die Angabe bei Müller-Stoll 
u. Krausch (Verbreitungskarten brandenburgischer Leitpflanzen, 2. Reihe) 
Wiss. Z. Pädag. Hochschule Potsdam, Math.-nat. Reihe 4 (1959): 122 ist 
entsprechend zu berichtigen. Die Art dürfte an dieser Stelle ausgepflanzt 
worden sein. (Kr.)

Saxifraga tridactylites L.: B Spandau, Äcker und Schonungen am Niederneuen­
dorfer Kanal 1961 (Sch.).

*Sorbaria sorbifolia (L.) A. Br.: Bz in größerer Menge verwildert bei Lübnitz; 
bei der Werder-Mühle im Planetal 1954—1962 (Schm.).

Rubus saxatilis L.: L Borchelts Busch im Südwestteil nach Beesdau zu, zahlreich 
im Erlbruch unter Fichten 1960 (F.).

Potentilla collina Wibel: J Nordrand von Merzdorf 1957 (H dz.).
P. sordida (Fr.) Zimm.: Bz Brück, Kiefernwald an der Kleinen Plane nahe der 

Silberbrücke 1932 (L.).
:,'P. recta L.: B Siemensstadt, auf dem Gelände des Wasserwerkes an der Rohr­

dammbrücke 1961 (Sch. u. Su .); Charlottenburger Schloßpark 1961 (Sch.); 
am Scholzplatz 1960, det. H. Scholz; Grunewald, Avusausfahrt am Gr. 
Stern 1960 (Fiuczynski); Zehlendorf, Schwarzer Grund 1953 (Rs.); Dah­
lem, van-t’Hoff-Str., zw. den Universitätsneubauten 1961; Tempelhof, 
Götz- Ecke Ringbahnstr. 1961 (Friedrich); Wannsee, Pfaueninsel, Meierei­
wiese 1961 (Su). St Rüdersdorf, Straße zum großen Steinbruch 1925. 
P Stahnsdorf, an Gebüsch nahe der Kirche 1928 (L.). Je Südrand des Kie­
fernwaldes südöstl. Prettin ein Ex. 1956 (Stri.).

Potentilla supina L.: Na Pessin, Dorfstraße 1961 (Rüffle). St Hirschfelde, 
Dorfteich (Ja .). P Stahnsdorf, grasige Brache hinter der Mühlenstr. am 
Fußsteig zum Friedhof 1946 (L.). Je in Elster (H dz. u. Stri.).



*P. norvegica L.: Pr Weggun, Senke am Bahnhof 1951 (H. Schmidt). St Hirsch­
felde, Dorfteich (Ja .). P Kleinmachnow, Nordufer des Teltowkanals östl. 
der Schleuse auf Torfboden 1926 u. 1945 (L.). L Borchelts Busch bei Fran­
kendorf an der Berste 1960; am Schlagteich bei Riedebeck 1961 (F.).

' P. intermedia L.: B Grünewald, auf Lindwerder 1960 (Sch. u. Su .); Steglitz, 
Birkbuschstr. am Birkbuschgarten 1951 (Rs.).

P. anglica Laich.: Pr Weggun, Westseite des Schulzensees 1950; nördlich vom 
Petznicksee 1951. Te Schorfheide bei Kappe 1949 (H. Schmidt). St Rüders­
dorf, am Weg nach Stolp 1942 (L.).

Agrimonia procera Wallr.: B Spandau, am Forstamt 1959 (Patzke). — Neue 
Literatur: SKALiCKy in Acta Horti Bot. Pragensis 1962: 87—108 (Sch.)

Sanguisorba officinalis L.: Na Wiesen südl. der Bredower Forst (F.).
S. minor Scop.: Feldberg trockene Hügel am Bahnhof. Od bei Brodowin. Na 

am Südrand der Bredower Forst. P an der Bahnstrecke Wildpark-Eiche- 
Golm nahe am Wasserturm (F.).

*S. muricata (Spach) Gremli =  S. minor Scop, subsp. muricata (Spach) Brig.: 
B Teltowkanal gegenüber Lichterfelder Hafen 1961, mit S. minor (s. VBVB 
98—100: 39). — S. muricata ist in allen Teilen größer als S. minor, ihre 
Kelche in der Fruchtreife auffällig runzelig-vertieft (nicht nur netzartig 
gemustert wie bei S. minor). Fundmeldungen von S. minor aus der Mark 
Brandenburg von Bahndämmen und Böschungen dürften sich wenigstens 
in einigen Fällen auf S. muricata beziehen. S. muricata ist in Südeuropa 
heimisch. Mit Gras- oder Futterpflanzensaaten wird sie oft in nördl. Gegen­
den eingeführt oder eingeschleppt. (Sch.)

Aphanes microcarpa (Boiss. et Reut.) Rothm.: Te Kappe bei Zehdenick, Roggen­
feld, confirm. Rothmaler (H. Schmidt 1951).

Alchemilla hybrida L. s. str.: Fb Neuzelle, Wäldchen vor der Schlabener Mühle 
1922 (L.).

A. vulgaris L.: Alle im folgenden verzeichneten Alchemilla-Arten aus dem 
Herbar Lemke (Sammler: Berger, Lemke, Schmidt) wurden — wie A. hy­
brida, s.o. — von R othmaler revidiert. (L.)

A. glabra Neygenf.: Pr Weggun, sumpfige Wiese am „Torfloch“ 1950 (H. 
Schmidt).

A. montícola Opiz: B Tegel, Tivoli an der Havel 1907 (F. Berger). J Kloster 
Zinna, Wall an der Nuthe 1913 (L.).

A. gracilis Opiz: Pr Weggun, Wiese am Petznicksee 1950; Weggun, Priesterwiese
1951 (H. Schmidt).

A. acutiloba Opiz: Pr Weggun, sumpfige Wiese am „Torfloch“ 1950 (H. 
Schmidt).

Rosa L.: Bei dem nachstehenden Fundortsverzeichnis der Rosa-Arten aus dem 
Herbar Lemke (Sammler: Lemke, Schmidt) sind die von E. Schenk vor­
genommenen Varietätsbestimmungen fortgelassen worden. Fundstellen von 
R. canina L., R. dumetorum Thuill. und R. glauca Vill. wurden nicht auf­
geführt. (L.) Herr Fischer übermittelte eine Fundortsangabe.

*R. pomífera J. Herrm.: Na am Forsthaus Bredow, hier bereits 1864 von 
A scherson angegeben, 1960 (F.). Tr Ludwigsfelde, am Güterbahnhof
1952 (L.).



R. omissa DéségL: Pr Lützlow 1953 (H. Schmidt). Zo Sperenberg, Gipsbrüche 
1941 (L.).

R. tomentosa Sm.: Pr Weggun 1950; Parmen 1951 (H. Schmidt). Tr Kiefern­
wald der Böschung am Priedel 1928, 1931 (L.).

R. rubiginosa L.: Pr Weggun, mehrfach 1950, 1951 (H. Schmidt). St Rüders­
dorf, mehrfach 1925 und später. Tr Klein-Schulzendorf, Wegrand 1931; 
Ludwigsfelde, an der Autobahnböschung (wohl angepflanzt) und in einer 
Rosenpopulation vor dem Birkenmoor westl. des Ortes 1948, 1952. Lw 
bei Schöneweide 1927 (L.).

R. agrestis Savi: Zo Sperenberg, Gipsberge 1941 (L.).
R. elliptica Tausch: Zo Sperenberg, Gipsbrüche 1941 (L.).
R. coriifolia Fr. s. str.: Pr Weggun 1950; Parmen 1950; Lützlow 1951 (H. 

Schmidt). St Rüdersdorf, am Kalkgraben 1941; am Tiefbau 1941. Zo 
Sperenberg, Gipsberge 1941. Tr Ludwigsfelde, Autobahnböschung, sicher 
Anpflanzung 1950 (L.).

Genista germanica L.: L Wald südlich Gehren 1960 (F.).
*Medicago polymorpha L. var. polymorpha = M. hispida Gaertn. var. macra- 

cantha (Webb et Berth.) Briq. (s. van O oststroom u. Reichgelt in Acta 
Bot. Neerl. 7, 1958: 115— 116.): B Grünewald, Trümmerberg am Teufels­
see (3) 1961 (Sch.).

M. minima (L.) Grufb.: Fb Neuzelle/Oder, an der Wenzelsburg 1922; Hänge 
am Paradies 1922 (L.).

Trifolium montanum L.: P Knoblauch, Burgwall 1961; Trebelberg bei Schmer­
gow 1961. L südl. Kahnsdorf im Molinietum; Straßenrand nach Franken­
dorf 1961; Wegrand am Ringwall bei Freesdorf 1960 (F.).

T. fragiferum L.: B Heiligensee, Grabenrand bei der Schulzendorfer Str., 1960; 
Spandau, am Aaleman-Kanal und bei der Wannseeaten-Siedlung 1959 
(Sch.).

Lotus siliquosus L.: Br am Wiesenweg zw. Jeserig und der Salzstelle bei Schen­
kenberg (U lr. u. Vo.).

Astragalus cicer L.: Na am Chausseerand nördl. Buchow-Karpzow 1960 (F.).
*A. ponticus Pall.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (2) 1961. — 

Heimat: Vorderasien. (Sch.)
Coronilla varia L.: Te am Jagdschloß in Mahlendorf 1958; an der Straße von 

Lychen nach Küstrinchen, am Wurlsee. P Trebelberg bei Schmergow 1961 
(F.). Zo sehr verbreitet, so um Trebbin, bei Ahrensdorf, Großbeuthen, 
Thyrow, Märkisch-Wilmersdorf, Sperenberg, Mittenwalde, 1922—1953 
(L.).

*Onobrychis arenaria (Kit.) Ser.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (2) 
1961 (Sch.).

Vicia dumetorum L.: Feldberg im Forst Jg. 105, zerstreut zw. Schloßberg und 
Tannengehöft 1951 (Str.), 1958 (F.); Gehölz an der Ruine in Schlicht 1958 
(F.).

Vicia tenuifolia Roth: Od Teufelsberg bei Liepe 1950 (Str.).
*V. benghalensis L.: B Kladow, unter Serradella am Ritterfelddamm 1960; 

Zehlendorf, am Feldrain beim Gut Düppel 1961, leg. Eckert u. Münzel. — 
Heimat: Mittelmeergebiet. (Sch.)



*V. grandiflora Scop.: Feldberg Sandtriften am Plattenberg, zahlreich 1958 
(F.). B Heiligensee 1958, det. H. Scholz (W. Krüger).

*V. lutea L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1960 (Sch.).
*V. pannonica Cr.: Od westl. Brodowin auf Stoppel (Ja.). B Grünewald, Trüm­

merberg am Teufelssee (1) 1960 (Sch.). L Freesdorf, im Getreidefeld am 
Ringwall 1960 (F.).

* Lathy rus aphaca L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1960 
(Sch.); Friedenau, Saarstr., in einem wüsten Vorgarten 1958; Beckerstr.
1958 (Sch.-M.) und Südwestkorso 1959; Steglitz auf dem Ödgelände am 
„Insulaner“ südl. der Bergstr. 1957 (Friedrich) und am Finanzamt 1959 
(Su.).

*L. tuberosus L.: Eb an der Bahn bei Biesenthal (km 29,7). Or nördl. von 
Mühlenbeck am Rande der großen Tongrube 1961 (Wisniewski). B Witte­
nau, am Feldweg bei der Kolonie Rathenow 1960 (Sch.). Br Nähe Bahnhof 
Görden (U lr. u. V o.). L Äcker an der Chaussee nach Frankendorf 1960; 
Äcker östl. Zaacko 1960 (F.).

*L. odoratus L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee 1960. — Zier­
pflanze aus dem Mittelmeergebiet. (Sch.)

*L. hirsutus L.: B Lichterfelde, Schuttplatz am Stichkanal 1961 (Sch.).
*Oxalis corniculata L.: B Schöneberg, an einer Fabrikmauer in der Naumannstr. 

beim Tempelhofer Weg, 1961 (Sch.).
*Geranium phaeum L.: Helmstedt Park in Harbke, zahlreich und eingebürgert

1959 (F.).
G. pratense L.: B Charlottenburg, am Bahnhof Westkreuz (Benkert).
*G. pyrenaicum Burm. f.: Pr Stadtpark, am Friedrich-Engels-Ufer auf Gras­

plätzen; Wegrand in der Siedlung beim Wasserwerk (Schonert). B Buch, 
östl. der Karpfenteiche 1961 (Eichner); Gatow, Windmühlenberg 1960 
(Su.) und Hüllpfuhlenden 1959 (Sch. u. Su .). P Wegrand in Petzow (Ben­
kert); Gütersfelde, am Gut 1942 und am Park 1943 (L.). Je an der Lich- 
tenburg (Stri.).

*G. sibiricum L.: B Eine Nachbestimmung des unter G. divaricatum veröffent­
lichten Fundes (VBVB 98-100 : 40) ergab die oben genannte Art. (Sch.)

G. dissectum Jusl.: L Ackerrand östl. Gliechow, zum Wald hin 1961 (F.).
G. columbinum L.: Pu Zahlreich am Weg zw. Marnitz und den Marnitzer 

Buchen 1961 (F.). Fb Neuzelle, Wellmitzer Höhen und am Fasanenwald 
1922 (L.).

*G. divaricatum Ehrh.: B Die Art wurde 1959 in Berlin nicht gefunden; siehe 
unter G. sibiricum. (Sch.)

*Ruta graveolens L.: B Zehlendorf, 1956 am Teltowkanal bei der Wismarer- 
Str., aus Gartenkultur verwildert (Sch.).

Polygala comosa Schkuhr: P Park Sanssouci am Prinzengarten nahe dem Chine­
sischen Tempel 1956 (F.); Springbruchwiesen (Benkert).

*Mercurialis annua L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961 
(Sch.).

M. perennis L.: Sz Park in Beetzendorf 1959 (F.).
Euphorbia falcata L.: P Unkraut im Paradiesgarten an der Maulbeerallee, 1957 

(F.).



E. exigua L.: L Äcker zw. Beesdau und Görlsdorf 1960 (F.).
Callitriche hamulata Kützing: B Heiligensee, in einer feuchten Senke der Baum­

berge 1959; Rudow, in einem Graben am Fließ 1960. — Neuere Literatur 
über Callitriche: D ettmann in Archiv Freunde Naturgesch. Mecklenburg 5 
(1959): 360—361; D ersch in Hessische Florist. Briefe 14 (1965): 35—44. 
(Sch.)

Impatiens noli-tangere L.: Pr in Gollmitz am Bach (Schonert). Kl Jemmeritz 
im Sauren Grund 1959. Sz im Wohld zw. Diesdorf und Dähre 1959 (F.).

*7. glandulifera Royle: Str Hoppegarten, nordwestl. des S-Bahnhofes in der 
Nähe einer nassen Wiese am Wegrand 1960 (Wis'niewski). B Wittenau, auf 
Gartenauswurf südl. der ehern. Fasanerie 1961 (Sch.).

*Hibiscus trionum L.: B Schöneberg, auf Schutt an der Bayreuther Str., 1960, 
(Sch.).

*Abutilon theophrasti Med. =  A. avicennae Gaertn.: B Lichterfelde, Schutt­
platz am Stichkanal 1960. — Heimat: Südosteuropa und wärmeres Asien. 
(Sch.)

*Lavatera thuringiaca L.: B Grunewald, an der Teufelsseechaussee beim Trüm­
merberg 1961 (Sch.).

Malva alcea L.: Pr in Ruderalgesellschaft an einem Zaun am Kap, Trinkwasser­
brunnenanlage (Schonert); Parmen, am Bahndamm 1953 (H. Schmidt). 
Te hinter der Landesschule 1949 (H. Fritsch). B Flugplatz Tegel 1959, det. 
H. Scholz (Su .). P Groß-Kreutz, Chausseegraben zw. Gr. Kreutz und 
Deetz; Nähe des Königsberges (U lr. u. V o.). Tr Hügel bei der Kliestower 
Ziegelei (3) 1957. J Dorf Werder, Feldweg an der Südseite des Dorfes 1922 
(L.). L Drehna, Weinberg; Crinitz, Idastr. und Weg nach Babben im Ort; 
Drehna, Försterwiese am Sandteich (Kux). Je ca. 1,5 km nordwestl. Mau­
ken am Deich; an der Straße Mauken-Kleindröben (Strl).

'cM.moschata L.: Feldberg bei der Jugendherberge (F.). B Gatow, beim Gr. 
Glienicker Weg beständig (Sch.).

M. pusilla Sm.: B Grunewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1961. — Auto­
renbezeichnung der Art nach Janchen, Catalogus Florae Austriae 1960: 
949. (Sch.) St Hirschfelde, Dorfteich (Ja .).

*M. verticillata L. var. crispa L.: B Schöneberg, Südgelände 1960. Auch die in 
VBVB 98-100: 41 gemeldete Pflanze aus Reinickendorf ist var. crispa. 
(Sch.)

Hypericum humijusum L.: Sz im Wohld zw. Dähre und Diesdorf, auf feuchten 
Waldwegen 1959. Or Liebenberg, in der Lanke mehrfach 1960 (F.). Be 
Wandlitz, Dageförde 1907 (L.). B Spandau, an den Rustwiesen 1954 (Wer- 
nick); Spandauer Stadtforst, Weg zw. Jg. 14 und 15, 1957 (Bolz); Marien­
dorf, Brachacker nördl. Britzer Str. 1961; Schmöckwitz, am Rande eines 
Moores Jg. 29 (Sch.). P Stahnsdorf, Brache vor dem Vorortbhf. 1926; 
Güterfelde, Kiefernwald zw. den Chausseen nach Saarmund und Trebbin 
1946. Tr Ludwigsfelde, lehmige Brache an der Nordseite der Autobahn 
nach Westen 1948; Bahnstrecke nach Birkengrund-Süd 1949; Weg am 
Sportplatz 1952 (L.). KöW Forst Friedershof Jg. 206, feuchter Sandweg 
1946 (Str.).

77. montanum L.: Bu Müncheberg, Revier Radebrück Jg. 12 a, 1961 (F.).



Elatine alsinastrum L.: B Mariendorf, an einem Feldtümpel zw. Wildspitzweg 
und Britzer Str. 1961 (Lenz).

Helianthemum nummularium (L.) Mill.: P Königsberg bei Deetz (Ulr. u . Vo.).
Viola stagnina Kit.: Je südöstl. Listerfehrda; nordwestl. Mauken (Stri.).
V. hirta L.: B Grunewald, Jg. 113, 1960, det. Sukopp (H amer). L Ringwall bei 

Freesdorf; Gehölz an der Berste nördl. Beesdau 1960 (F.).
Daphne mezereum L.: Od Königsweg Chorin-Brodowin, Jg. 110, ein Expl. 

weißblühend 1954 (Ja .). R o Bräsener Bruch an der Rossel zw. Hundeluft 
und Bräsen noch ziemlich zahlreich 1960. L Park in Drehna verwildert 
1961 (F.).

Lythrum hyssopifolia L.: Lb am Wege Schönwalde-Waldow, etwa 200 m hinter 
der Autobahn auf einem Lein-Brachfeld 1955 (Bialucha). L Langengras­
sau und Gr. Kraußnigk auf dem Dorfanger in der Gänsefingerkraut-Flur 
zahlreich (bereits von Bohnstedt 1889 angegeben) 1961 (F.). je Dorf­
teich in Kähnitzsch (Stri.).

*Epilobium adenocaulon Haussknecht: B Hermsdorf, 1960 an einem Baggerloch 
am Tegeler Fließ bei Str. 183; Steglitz, mehrfach in Vorgärten 1960, 
1961; Grunewald, am Hundekehlensee, leg. U. H amann 1961; Neuer 
Schildhorn weg in der Nähe des Teufelssees 1961; Bez. Mitte, feuchter 
Ruinen winkel auf der Schloßinsel 1961; Bez. Kreuzberg, leg. 
Schmack als E. spec. (Herbar Schmack, jetzt Herbar Bot. Museum Berlin- 
Dahlem), ohne Datum und genauere Fundortangabe, aber nach dem 
Kriege gesammelt. — Mit den Auf Sammlungen aus dem Jahre 1960 wurde 
die Art erstmalig im östl. Deutschland erkannt. (Sch.)

Vermutlich siedelt diese nordamerikanische Art unbeachtet schon längere 
Zeit in Berlin. Wie neuere Nachforschungen ergaben, findet sich E. adeno­
caulon zerstreut im gesamten Berliner Stadtgebiet, so daß in Zukunft auf 
die Mitteilung weiterer Fundmeldungen verzichtet werden kann. Es fehlen 
aber noch Fundortsangaben aus der Mark Brandenburg.1) In vielen Ländern 
Europas, von Rußland bis Frankreich und den Britischen Inseln, und auch 
einigen Provinzen und Landesteilen Deutschlands — Rheinland, Hessen, 
Harz (eigene Beobachtungen) — hat sich die Art in den letzten Jahr­
zehnten weit verbreitet; s. Ludwig in Hessischen Florist. Briefen 11 (1962): 
29—32 mit ausführlichen Angaben über weiterführende Literatur. Bezug­
nehmend auf die Verschlüsselung von E. adenocaulon in R othmaler, Ex­
kursionsflora von Deutschland, Kritischer Ergänzungsband 1963, sollen 
hier noch einige ergänzende Bemerkungen über die Polymorphie der Art 
angefügt werden. Folgende Varietäten wurden in Mitteleuropa beobachtet: 
var. adenocaulon, die typische Form mit abstehenden Drüsenhaaren an Blü­
ten und Blütenstandsachsen (in Berlin nur diese Varietät); var. parishii 
(Trelase)) Münz, mit nur angedrückten drüsenlosen Haaren im Blütenbe­
reich (im Rheinland beobachtet); var. occidentale Trelease, mit größeren 
Blüten (Luxemburg). Vorerst empfiehlt es sich nicht, diese Varietäten im 
Artrang zu führen. Es muß damit gerechnet werden, daß zukünftig noch 
weitere Epilobien amerikanischer Herkunft in Deutschland bekannt wer­
den, von denen dann vielleicht einige mit weitaus größerer Berechtigung

!) Nach Abschluß des Manuskriptes ging folgende Fundmeldung ein: J Kiesgrube
bei der Grünaer Ziegelei 1964, confirm. H. Scholz (Hdz.).



als Arten bewertet werden können. Aus Dänemark und Skandinavien 
sind schon gemeldet worden und teilweise eingebürgert: E. americanum 
Hausskn., E. franciscanum Barbey, E. glandulosum Lehm, und E. halle- 
anum Hausskn. Das E. rubescens der skandinavischen Autoren gehört zu 
E. adenocaulon; echtes E. rubescens Rydberg wurde in Europa noch nicht 
gefunden. — Herrn Prof. Ph . A. Münz, Rancho Santa Ana Botanic 
Garden, Claremont (California), danke ich für freundliche briefliche Aus­
künfte (1963) und für die Revision einiger in Deutschland, Luxemburg 
und Skandinavien gesammelter Epilobien. (Sch.)

E. adnatum Griseb. =  E. tetragonum L. p.p.: B Die Art wurde in den letzten 
Jahren immer wieder an feuchten, sumpfigen Orten beobachtet und muß 
als verbreitet angesehen werden. E. adnatum ist anthropophil und dürfte 
erst in jüngerer Zeit an Individuenzahl zugenommen haben. Ältere Schrift­
steller, so noch Lackowitz 1913 (Flora von Berlin und der Provinz Bran­
denburg, 18. Auflg.) verzeichnen die Art als „sehr selten“. (Sch.)

*Oenothera chicaginensis De Vries ex Renner: P ehern. Stadtschloßgelände (Ben- 
kert).

*Oe. ammophila Focke: P Brachacker östl. Schlänitzsee 1960, det. H. Scholz; 
Gr. Siegbundberg bei Fahrland (Benkert); Sandgrube des Krielower Berges 
(Kr., Benkert).

Circaea alpina L.: Feldberg im NSG Heilige Hallen 1958; Jagen 102 am Sprock­
witz; Jagen 92. Pr Jungfernheide zw. Poviest und Kloben 1958. P Erlen- 
bruch am Backofenberg bei Tremsdorf 1960 (F.).

C. lutetiana L.: B Britz, im Gutspark 1959 (Sch.).
Myriophyllum verticillatum L.: B Spandau, Teufelsseekanal 1955 (Koch); 

Schöneberg, Teich im Stadtpark 1961, schon von Bolle im Schöneberger 
Fenn gefunden (Ascherson 1864) (Su.); Wannsee, Nordufer des Griebnitz- 
sees 1961 (Sch.).

Hippuris vulgaris L.: Bu Buckower See, Ufer in der Röhrichtzone 1958. Br 
Nordufer des Netzener Sees 1955 (F.); Ufer des Bagower Sees (U lr. u. Vo.). 
P Golmer Luch südl. Nattwerder 1926 (Göritz); Klostersee bei Lehnin 
1957 (Benkert). Zo Wünsdorfer See 1948 (Str.).

Sanicula europaea L.: Feldberg Feldberger Hütte und Conower Werder ver­
breitet 1958 (F.). Te „Buchheide“ nordwestl. Vietmannsdorf (Ja.). Sz im 
Wohld zw. Diesdorf und Dähre 1959. Fi Sonnewalde, am Forsthaus Breh- 
nitz 1961 (F.).

Eryngium planum L.: Br Marienberg (Ulr.).
Chaeropbyllum bulbosum L.: Je am Deich zw. Iserbegka und Gallin; nordwestl. 

Schützberg; nordöstl. und südwestl. Kleindröben; Waldrand östl. Ziegelei 
Klöden; etwa 2 km südl. Hohndorf; beim Weinberghaus nördl. Prettin 
(Stri.).

*Anthriscus cerefolium (L.) Hoffm.: Pr Hecke am Stadtpark, Grabowstr. (Scho- 
nert).

*Scandix pecten-veneris L.: B Grunewald, Trümmerberg am Teufelssee 1961 
(Sch.).

*Caucalis platycarpos L. =  C. lappula (Web.) Grande (s. H eywood in Agro- 
nomia lusitana 22, 1960: 11—13.): B Grunewald, Trümmerberg am Teu­
felssee (1) 1961 (Sch.).



*C. latifolia L.: B Grunewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1960, 1961. 
Br Hauptstr. an der Jahrtausendbrücke 1961 (Sch.); am Weg zur Schiffs­
werft (U lr. u. V o.).

''Coriandrum sativum L.: B Steglitz, Mittel- Ecke Klingsorstr., 1961 (Sch.).
Conium maculatum L.: A Krähenberg bei Stolzenhagen 1950 (Str.). Je nördl. 

Kleindröben; in Düßnitz; südwestl. Hohndorf (Strl).
Apium repens (Jacq.) Rchb. f.: Br Flutrasengesellschaft am Beetzsee bei Grabow, 

zusammen mit Teucrium scordium (F.).
Pimpinella saxifraga L. subsp. nigra (Mill.) Gaud.: B Spandau, an der Grenze 

beim Oberjägerweg 1958; Kladow, am Ritterfelddamm in der Höhe des 
Unkenpfuhls 1959. — Neuere Literatur: Weide in Fedd. Rep. 64 (1962): 
240—268. (Sch.)

anisum L.: B Lichterfelde, Schuttplatz am Stichkanal 1961, det. H. Scholz 
(Friedrich).

Sium erectum Huds.: B Hermsdorf, Graben am Tegeler Fließ 1960 (Sch.); 
Schildow, Naturschutzgebiet 1947 (Kandeler); Lübars 1959 (Patzke).

Silaum silaus (L.) Sch. et Thell.: B Wittenau, Feuchtwiesen südl. der ehern. Fa­
sanerie bei der Güterbahn 1961 (Sch.).

Cnidium dubium (Schk.) Thell.: Or Hennigsdorf, Teufelsbruch 1960 (L.). Na 
bei Paulinenaue 1930 (H. Krüger). B Wannsee, Pfaueninsel, an der Erd­
zunge 1961 (Su.). L südl. Kahnsdorf, auf Kalkmerkgel im Eu-Molinietum 
1961 (F.). Je am Deich zw. Iserbegka und Gallin; südöstl. Listerfehrda; 
etwa 1,5 km nordwestl. Mauken; östl. vom Riß nördl. der Straße Mauken- 
Düßnitz; nordöstl. Axien; etwa 1 km östl. Meuselko; nordwestl. Meuselko; 
nordwestl. Waltersdorf (H dz. u. Strl).

*Heracleum mantegazzianum Somm. et Lev.: A Stolzenhagen, an dem das 
Dorf durchfließenden Bach auf eutrophiertem lehmigem Boden seit einigen 
Jahren in 2—3 Dutzend Exemplaren, bis 3 m hoch werdend (Kr.).

Chimaphila umbellata (L.) Barton: Pr Weggun, Kiefernwälder östl. u. westl. 
vom Schulzensee 1950/51 (H. Schmidt). Te Wald am Fährsee 1949 
(H. Fritsch). Fb Neuzelle, Wald hinter dem Schützenhaus 1922. Bz Brück, 
Kiefernhochwald an der Möllendorf er Str., 1932 (L.).

Ramischia secunda (L.) Opiz: Pr Weggun, Westseite des Schulzensees vor dem 
Kiefernhochwald 1950 (H. Schmidt). P Kleiner Ravensberg 1923. Fb Neu­
zelle, Wald hinter dem Schützenhaus 1922 (L.).

Moneses uniflora (L.) Alef.: P 1 Expl. am Ostufer des Kl. Lienewitzsees (Ben- 
kert).

Pyrola virens Schweigg.: Pr Weggun, Ostseite des Schulzensees 1951
(H. Schmidt). Fb Kiefernwald südl. vom Wurlsee; Hohe Heide zw. 
Heckenhaus und Küstrinchen 1958. Te Ringenwalder Forst südl. des Libe- 
sicke-Sees, im Kiefernwald 1960 (F.); Wald hinter der Landesschule 1949 
(H. Fritsch). B Tegel, Wald bei Villa Klein-Konradshöhe an der Havel 
1907 (Berger).

P. rotundifolia L.: Pr Weggun, Westseite des Schulzensees 1950 (H. Schmidt). 
Be NSG Röntgentaler Ausstich, an etwas trockeneren Stellen des Erlbruches, 
spärlich. Füw zw. Erkner und Alt-Buchhorst an mehreren Stellen, meist 
vereinzelt 1961 (Wisniewski). P Tausend Expl. in den Glindower Bergen 
in aufgelassenen Tongruben (Benkert).



P. minor L.: Pr Weggun, Westseite des Schulzensees 1950 (H. Schmidt). Te Kie­
fernwald am Fährsee 1949 (H. Fritsch). P Stahnsdorf, alte Potsdamer 
Landstr. (Schwarzer Weg), Waldrand am Hang zur Wiese 1923. Fb Neu­
zelle, hinter dem Schützenhaus 1923 (L.).

Ledum palustre L.: Tr nahe Forsthaus Lenzburg im Bruchwald 1931; beobachtet 
auch am Teufelssee etwa 1930 (L.). Fo Moorwiese am Grenzgraben zw. 
Mattendorf und Bohnsdorf 1961 (Kr.).

Andromeda polifolia L.: P Hochmoor am Backofenberg bei Tremsdorf 1960 
(F.).

Vaccinium uliginosum L.: Ge Ziesar, Weg nach Dretzen, sandiger Waldboden 
(Ulr. u. V o.).

Erica tetralix L.: Sz feuchter, lichter Kiefernwald an der Straße von Diesdorf 
nach Dähre, zahlreich 1959. Br Marzahner Fenn, im Molinietum 1961 
(F.); Heide bei Dahmsdorf in Mengen (U lr.). W Bräsener Bruch bei Hunde­
luft, im feuchten Afo/wLz-Kiefernwald 1959 (F.). Fo zahlreich im feuchten 
Kiefernwald 2 km südl. Mattendorf 1961 (Kr.).

Primula elatior (L.) Grufb.: Sz im Wohld Jg. 46a zw. Dähre und Diesdorf 1959
(FO-

P. veris L. em. Huds.: Füw Kranichsberge bei Erkner 1949 (H dz.).
Lysimachia nemorum L.: Sz im Wohld zw. Diesdorf und Dähre, im Bacheschen­

wald; erster Nachweis für die Altmark 1959 (F.).
Trientalis europaea L.: Kl Jemmeritz im Sauren Grund zahlreich 1959 (F.). Ra 

Königsheide, am Krauschengestell (U lr. u. V o.).
Centunculus minimus L.: Br zw. Schmerzke und Rietz (Ulr. u. V o.).
Samolus valerandi L.: Na Salzwiese an der Eisenbahn Nauen-Kremmen südl. 

des Dechtower Dammes 1961 (Kr.). Br Südostufer des Wusterwitzer Sees 
1960 (F.).

Centaurium pulchellum (Sw.) Druce: B NSG Schildow 1947 (Kandeler); Wit­
tenau, Gemüseacker südöstl. der ehern. Fasanerie 1958 (Sch.); Ausstiche bei 
Wilhelmsruh 1947 (Str.). L am Wege Schönwalde-Waldow, etwa 200 m 
hinter der Autobahn auf einem Lein-Brachfeld 1955 (Bialucha).

Gentiana pneumonanthe L.: Or Hennigsdorf, Teufelsbruch 1960 (H. Fritsch). 
Na zw. Bhf. Finkenkrug und Kolonie Waldheim 1934, durch Bebauung 
erloschen (I. Schulze). B Spandau, 1951 Wiecenstück an der Kuhlake Jg. 
31, jetzt Wuchsort durch Feldkulturen vernichtet (H artl u. Sch.); Egel­
pfuhlwiesen 1961 (Eckert u. Münzel); Köpenicker Forst, Wiese bei Sa- 
dowa 1907 (F. Berger). Br auf Wiesen an der Ostseite des Beetzsees (U lr. 
u. Vo.), 1961 (Wis'niewski). Bg im Rott ziemlich häufig in basiphilem Moli­
nietum 1959 (F.). Köw Wennichluch westl. Dubrowberg b. Gräbendorf 
1947 (Bethge). Tr Nuthewiesen südwestl. der Stadt 1950 u. 1953 (L.).

G. cruciata L.: Br verwildert auf dem Marienberg (Ulr. u. Vo.).
G. amarella L.: Br Mühlenfenn am Görisgräben; Salzstelle bei Schenkenberg 

(Ulr. u. Vo.). — Subsp. uliginosa (Willd.) Hegi: Na Wiese bei Finkenkrug 
1923 (E. Fahrendorff).

*Vinca minor L.: Feldberg häufig im Hullerbusch, Conower Werder 1961. P 
Kemnitz am Gr.Plessower-See, Petzower Park 1961. Helmstedt Park in 
Harbke 1959 (F.).



Cynanchum vincetoxicum (L.) Pers.: Br auf der Kanincheninsel im Plauer See 
in Mengen 1961 (F.).

*Asclepias syriaca L.: B Zehlendorf, auf der Bahnböschung bei der Str. 510 der 
Kleingartenkolonie Königsweg, 1961 (Sch.). Br verwildert auf dem Ma­
rienberg (U lr. u. Vo.).

'''Calystegia silvatica (Waldst.) Griseb. var. pulchra (Brummit et Heywood) 
H. Scholz: B Grunewald, Kühler Weg in Eichkamp, det. H. Scholz (H a­
mann).

'''Cuscuta campestris Yuncker: B Bahndammböschung beim Bhf. Hermsdorf 1960 
(Sch.). Je sandige ödlandstelle an der Motormühle Klöden (seit 1956, sich 
alljährlich weiter ausbreitend). Auffällig ist die große Zahl der dortigen 
Wirtspflanzen, die mit der Vergrößerung des Vorkommens gewiß noch zu­
nehmen wird. Bisher wurden folgende Wirtspflanzen in Klöden festgestellt: 
Chondrilla juncea, Setaria viridis, Melandrium album, Achillea millefo- 
lium, Trifolium arvense, Artemisia campestris, Rumex acetosa, R. aceto- 
sella, Armeria vulgaris, Convolvulus arvensis, Polygonum convolvulus, 
Chenopodium album, Medicago falcata, Helichrysum arenarium =  14 
Arten. (Stri.)

Asperugo procumbens L.: Pr an der Brüssower Chaussee (Schonert). Te Kappe 
bei Zehdenick 1949 (H. Schmidt). B Lichterfelde, Gartenzaun in der Ber­
liner Str., 1907 (F. Berger). P Kleinmachnow, Ruderalplatz vor dem 
Kirchhof 1942 (L.); Weg von Golm zum Golmer Luch Richtung Werder 
1956 (Rüffle). J Dammvorstadt, Hecken an der Chaussee zumBhf. 1912/13, 
jetzt bebaut (L.).

Lithospermum officinale L.: St mehrfach am Fahrweg Woltersdorfer Schleuse 
— Seebad Rüdersdorf 1961 (Stri. u. Seidel).

Myosotis laxa Lehm.: L Borchelts Busch an den Gräben mehrfach; Fischteich­
anlage 1 km westl. Drehna 1960 (F.).

M. silvatica (Ehrh.) Hoffm.: P Eichenwäldchen an der Michendorfer Chaussee, 
Jg. 155 (Benkert). — f. lactea Boenn.: B Wannsee, Glienicker Volkspark 
recht häufig, besonders im Rasen beiderseits des Weges zw. Schinkelschlöß­
chen und Matrosenhaus, aber auch bis weit in den östl. Parkteil 1953—1961 
(E. Koch).

M.hispida Schl.: B Wannsee, Trockenrasen auf der Pfaueninsel 1961 (Sch.). 
P Kleiner Ravensberg 1923; Stahnsdorf, Weg nach Albrechts Teerofen 1925. 
Tr Acker am Schulzendorfer Kirchsteig vor dem Drehkreuz 1927; Lud­
wigsfelde an der Autobahn 1948. Bz Brück, mehrfach auf Äckern 1936 
(L.).

M. discolor Pers.: Gu Neißevorland oberhalb der Schlagsdorfer Brücke 1932 
(Lademann).

M. sparsiflora Mikan: Je nördl. Burg Klöden; westl. und nordwestl. Schützberg; 
Vorwerk Lug, überall am Deich unter Gebüsch (Stri.).

Pulmonaria officinalis L.: Sz im Wohld zw. Diesdorf und Dähre 1959. Helm­
stedt Wald östl. Sommerschenbusch 1959 (F.).

P. obscura Dum.: B in der Pferdebucht 1959, det. Sukopp (Vobach).
i['Symphytum X uplandicum Nyman: B Wannsee, auf der Pfaueninsel nördl. der 

Fähre zahlreich 1961 (Sch. u. Su .).



Teucrium scordium L.: Na Wiesen zw. den Kl. und Gr. Jahnbergen (F.). B 
Spandau, an der Kuhlake an zwei Stellen, 1952 (Wa .), 1956 (Sch.); auf Käl­
berwerder 1949 (Wa .); Wittenau, zw. ehern. Fasanerie und Bhf. Rosenthal 
1959 (Sch.); Müggelsee, Wiesen am Kuhwall 1953 (Su.). P Havelufer ge­
genüber Ketzin (Benkert); Schlangenbruch bei Marquardt 1960 (F.). Br 
Breitlingsee nördl. Blockstelle Wilhelmsdorf (Ja .); häufig am Wusterwitzer 
See 1960; am Beetz-See bei Grabow 1961 (F.). Zo Ostufer des Mellensees 
1951 (Su.). L zw. Zützen und Jetzsch, im Caricetum elatae 1961 (F.).

T. scorodonia L.: B Tegeler Forst Jg. 94, 1953 (Str.) und Jg. 91 an der Chaussee­
gabel (Remy); Jungfernheide Jg. 52, noch 1956; Charlottenburg, Scholz­
platz noch 1955 (D enckmann), vgl. Reimers in VBVB 76 (1936): 75; 
Wannsee, vor dem Kriege am jetzigen amerikanischen Schießplatz 1935 
(E. U lbrich, Rs.); Forst Düppel, Jg. 25, 1954 (Riecke). P an der Autobahn 
nahe Bhf. Dreilinden (D enckmann). Bz im Walde zw. Schmerwitz und 
Wiesenburg 1954—1962, verbreitet sich immer mehr (Schm.).

Scuttellaria hastifolia L.: Je Altwasserrand nordwestl. Meuselko (H dz. u. Strl).
Marrubium vulgare L.: Feldberg Hecke nahe am Stieglitzerkrug 1958. L in 

Gießmannsdorf 1961 (F.). Je in Elster, Abhang zur Elbe (H dz. u. Stri.).
*Nepeta cataria L.: FbH Neuglobsow, am Zaun der Limnologischen Station 

(ehern. Försterei Stechlin) (Kr.). Kl Dorfstraße in Jemmeritz 1959. Br 
in Netzen 1961 (F.).

Prunella grandiflora (L.) Scholler: Fb Neuzelle, Wellmitzer Höhen, an der 
hinteren Schlucht 1922 (L.).

*Galeopsis angustifolia Ehrh.: B Bhf. Grünewald; zw. den Bhfn. Feuerbachstr. 
und Friedenau; beiderorts zahlreich auf Eisenbahnschotter 1961 (H dz.).

G. ladanum L.: B Gatow, Acker nördl. des Gr. Glienicker Weges 1957; Acker 
nördl. Mahrzahn 1958 (Sch.).

G. pubescens Bess.: Te Kappe bei Zehdenick, in der Schorfheide 1949 (H. 
Schmidt). P Schuttplatz in der Böcklinstr., 1952; Weg von Golm zum 
Galliner Damm 1954 (F.). Fb Neuzelle, Fasanenwald 1922 (L.); Je im Kreis 
Jessen an der absoluten Westgrenze: in Klöden; Kleindröben; am Deich in 
Iserbegka, 1957; in Prettin. Mü Köttlitz; Weinberge. Überall lediglich in­
nerhalb der Orte (Strl).

Lamium maculatum L.: Eb Niederfinow, Graben 1907. Bz Brück, im Südteil 
des Linther Oberbusches 1932. Lw im Bürgerbusch 1927, auch in f. niveum 
(Schrad.). J Werder, Hecke am Weg zum Bhf. 1922 (L.). Co am Tranitzer 
Fließ zw. Sergen und Gr. Gaglow 1961 (Kr.).

Leonurus marrubiastrum L.: Je Gorsdorf; Windmühle südl. Schützberg; Mau­
ken, an der Fähre (Strl).

*L . sibiricum L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961. — Hei­
mat: Asien. (Sch.)

Stachys recta L.: Ly Ostufer des Gr. Lychener Sees (F.). Je Mühlberg; westl. und 
nordwestl. Schützberg; Weinberg und Ziegelei südöstl. Prettin (Strl).

*Salvia nemorosa L.: St 1 Expl. am Fahrweg Woltersdorfer Schleuse — Seebad 
Rüdersdorf 1961 (Strl u. Seidel).

Calamintha vulgaris (L.) Haläcsy: B Spandau, an der Kuhlake bei der Kreuz­
tränke 1958 (Sch.); Spandauer Forst Jg. 62; Grünewald, westl. des 
Teufelsfenns 1956 und an der Nord- und Westseite des Barssees 1958 (Su.); 
NSG Schildow 1947 (Kandeler).



Mentha pulegium L.: Je am Riß in Kleindöbern (Stri.).
*M. gentilis L.: B Buckow 1, am Rande einer Laubenkolonie, aus Kulturen ver­

wildert (Sch.).
*M. spicata L. emend. Huds.: B Bez. Tiergarten, Rathenower Str. Ecke Inva- 

lidenstr. auf Schutt in ehern. Kleingartengelände 1957 (Sch.).
*M. niliaca Jacq. (inch M. nemorosa Willd. u. M. villosa Huds.): B Wittenau, 

bei der Kolonie St. Joseph 1960, an der Güterbahn bei der ehern. Fasanerie 
1959 und Dannenwalder Weg 1961; Charlottenburg, Straßenrand am 
Bhf. Eichkamp 1958; Kladow, nördl. der Fuchsberge bei Str. 217, leg. 
Sukopp; Steglitz, Ödgelände des Friedhofes an der Bergstr. 1961; Lichter­
felde, am Stichkanal 1959; Britz, Gutschmidstr. 1959 und an der Mitten- 
walder Bahn 1961. — Diese bastardbürtige, formenreiche Art dürfte in 
der ganzen Provinz nicht selten sein. In der Vergangenheit sind Formen 
der M. niliaca vielfach unter M. longifolia (L.) Huds. =  M. silvestris L. 
geführt worden (s. A scherson 1864). Eigentliche M. longifolia scheint im 
Gebiet in neuerer Zeit nicht beobachtet worden zu sein; alle Angaben 
beziehen sich wohl auf M. niliaca. (Sch.)

*Elsholtzia ciliata (Thunb.) Hylander: B Spandau, im Gebüsch nördl. der 
Freybrücke und an der Uferböschung der Havel 1960, 1961 (Sch. u. Su .); 
Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961 (Sch.).

*Nicandra physaloides (L.) Gaertn.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufels­
see (3) 1961 (Sch.).

*Solanum nigrum L. subsp. schultesii (Opiz) Wessely (s. Wessely in Fedd. Rep. 
63, 1960: 290—321). Wessely gliedert das S. nigrum auf Grund einer 
unterschiedlichen Behaarung in die stark behaarte subsp. schultesii und die 
kahlere subsp. nigrum. Beide Unterarten reichlich in B, selten folgende 
gelbfrüchtige Formen: Subsp. nigrum var. nigrum f. humile (Bernh.) 
Lindm. =  subsp. humile (Bernh.) Hartm. (s. VBVB 98—100, 1960: 44) 
und subsp. schultesii f. luridum Wessely, f. luridum auf dem ehern. Schutt­
platz an der Glienicker Str., 1960. — Var. nigrum f. humile verdient 
vielleicht schon allein wegen des niedrigen Wuchses eine subspezifische 
Kennzeichnung. Vorerst möchte ich subsp. humile noch aufrecht erhalten 
wissen. (Sch.)

alatum Moench: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961 (Sch.).
*S. sisymbriifolium Lam.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961. 

— Heimat: Südamerika. (Sch.)
*Datura stramonium L. f. tatula (L.) Blytt =  var. chalybaea Koch: B Grüne­

wald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961 (Sch.); an anderer Stelle auch 
schon 1953 (Dequin).

Vcrbascum phoeniceum L.: B Zehlendorf, Garystr. Ecke Clayallee 1961 (Fried­
rich); Wannsee, Glienicker Volkspark ca. 1950 (H enze).

*V. blattaria L.: B Lichterfelde, vor dem Rathaus in der Goethestr. 1961 (Leu- 
kert). P Grasflächen im Park Sanssouci, besonders in der Nähe der Oran­
gerie (Kr.).

Misopates orontium (L.) Raf.: Od westl. Brodowin (Ja.). L Bornsdorf, Getreide­
feld an der Straße nach Bergen 1960 (F.). W Ostrand von Wittenberg an 
der Straße nach Jessen, 1 Expl. 1954. Je Waltersdorf 1959 (H dz. u. Stri.); 
Weinbergsgrundstück nördl. Prettin 1956; südöstl. Prettin beim Einzelhof 
südl. am Wald, 1 Exempl. 1956 (Stri.).
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*Linaria repens (L.) Mill.: B Lichterfelde, Söhtstr. 1960, det. Wagenitz 
(Thamm).

*L. spartea (L.) Hoffm. et Lk.: Lb auf sandigem Boden am Rande eines Moores 
1 km nördl. Gr. Leuthen, det. H. Scholz (Bialucha u. Gantzsch). Je 
Sandstellen an der Windmühle südl. Schützberg; bei der Motormühle 
Klöden und nördl. der MTS; am Radweg Klöden-Kleindröben seit 1956 
alljährlich in etwa gleichgroßen Beständen (Strl).

i,rCymbalaria muralis G. M. Sch.: FbH Lychen, Mauern in der Stadt 1958. Sz 
Mauern der Burgruine in Beetzendorf 1959. P verbreitet, z.B. Ufermauern 
des Stadtkanals und Mauerwerke in Sanssouci, besonders Orangerie. Helm­
stedt Mauer des Parkes in Harbke 1959 (F.).

Kickxia elatine (L.) Dum.: L am Wege Schönwalde-Waldow, etwa 200 m hinter 
der Autobahn auf einem Lein-Brachfeld 1955 (Bialucha).

*Chaenorrhinum minus (L.) Lange: P Mauer zw. Weinberg und Belvedere und 
an der Steintreppe des Belvedere; Bhf. Potsdam zw. den Gleisen (Benkert); 
Bhf. Caputh-Geltow 1961; Sanssouci, als Unkraut im Bot. Garten 1960 (F.).

Scrophularia alata Gilib.: B NSG Schildow, mehrfach am Tegeler Fließ 1947 
(Kandeler); Grunewald, Westseite des Grunewaldsees 1957, 1958 (Wer- 
nick, Su.); Lichterfelde, Grabenrand beim Stichkanal 1959; Zehlendorf, 
feuchte Wiese beim Kl. Machno wer Weg 1958; Wannsee, feuchte Wiese 
südl. der Hubertus-Brücke am Griebnitz-See 1961 (Sch.).

Gratiola officinalis L.: Na Nieder-Neuendorf 1908 (F. Berger). Br Feucht­
wiesen und Flutrasen am Süd- und Ostufer des Wusterwitzer Sees 1960. 
P Havelwiesen von Tornow bis zum Forsthaus Templin am Ostufer des 
Templiner Sees 1958 (F.) Fb Neuzelle, Wiesen an der Oder 1922 (L.).

Limoselia aquatica L.: Pr Weggun, sumpfiger Waldweg am Schulzensee 1951 
(H. Schmidt). St Hirschfelde, Dorfteich (Ja .). Fb Neuzelle, Oderufer im 
Schlamm 1922 (L.). L Dorfteich in Gr. Radden, zahlreich 1961 (F.).

Veronica longifolia L.: B Wannsee, Pfaueninsel an der Kuhbucht 1961 (Schöne­
feld, Su.). Bg im Rott, in basiphiler Pfeifengraswiese 1959 (F.). Fb Neu­
zelle, Odervorland 1922 (L.) Je östl. Hemsendorf; nördl. und nordwestl. 
Grabo; Altwasserrand nordwestl. Meuselko (H dz. u. Strl); nordwestl. 
Schützberg am Deich entlang bis Gorsdorf; Mühle südl. Schützberg; süd- 
östl. Mauken; südwestl. Kleindröben; jenseits Greudnitz (Strl).

Veronica spicata L.: Or Liebenwalde, an der Bahnstrecke 1949 (H. Schmidt). 
St Rüdersdorf, mehrfach 1930, 1942 (L.). Br Kahler Berg bei Zachow 1961 
(F.). P Stahnsdorf, Nordufer des Teltowkanals 1923 (L.); Burgwall in 
Knoblauch 1961 (F.). Mi Großmachnower Weinberg 1953 (L.). Zo Klaus­
dorf am Mellensee 1925; Märkisch-Wilmersdorf, Weinberg 1953. Fb Neu­
zelle, an den Wiesen vor der Oder 1922 (L.). T Dobbrikow, am Weg nach 
Rieden 1960 (F.).

V. verna L.: B Gatow, auf Sand zw. Siedlung Habichtswald und der Potsdamer 
Chaussee 1960 (Sch.).

V. dillenii Crtz.: Pr Gramzow 1953 (H. Schmidt). Tr Glauer Berge 1928; Gal­
genberg 1929; Bohldammberg 1930; Ludwigsfelde an der Bahnstrecke 
stellenweise, 1953 (L.). Fb Neuzelle, an der Bahn bei Wellmitz 1932 (O. 
Lademann).

V. praecox All.: L Bergen, im Getreidefeld an der Straße zum Forsthaus Wein­
berg 1961 (F.).



V.polita Fr.: B Britz, Parkanlagen beim Fennpfuhl an der Onkel-Bräsig-Str., 
1960; Rudow, Acker an der Deutschtaler Str., 1961 (Sch.).

V. agrestis L.: B Rudow, Acker an der Deutschtaler Str., 1960 (Sch.). P Stahns­
dorf, Feldwegrand 1925. Bz Brück, Stoppelfeld südl. der Bahnstrecke 1932. 
J Dorf Werder, auf dem Schulgrundstück 1923 (L.).

V. prostrata L.: B Spandau, am Kanaldamm bei Nieder-Neuendorf 1953 (San­
der); Westufer des Müggelsees 1957 (Sch.-M.); Spandau, am Eisgraben 
bei Tiefwerder; Weinmeisterhöhe; Kladow, an der Böschung des Ritter­
felddammes beim Unkenpfuhl (Sch.); Müggelheim, am Gosener Kanal 
1961 (Eichner). St Rüdersdorf, am Weg nach Stolp 1942 (L.). Le NSG 
südl. der Stadt, 4 Stauden in einem Stipetum capillatae (Kr.). Br 1 km 
nördl. Trechwitz, nahe dem Igelpfuhl 1961 (F.). J Rain an der Kleinbahn 
vor Haltestelle Bürgermühle 1913 (L.).

V. teucrium L.: Br 1 km südl. Derwitz, Hang des Gottesberges zur Chaussee, 
im Brachypodietum 1961 (F.).

V.montana Jusl.: Feldberg Südwestteil des Conower Werders 1958. Sz im 
Wohld zw. Diesdorf und Dähre, auf feuchten Waldwegen 1959 (F.).

V. catenata Penn.: B Rudow, am Fließ 1961 (Sch.).
*Digitalis purpurea L.: Bz beim Kinderheim Benken, an der Straße von Belzig 

nach Görzke; am Wege im Walde von Golmenglin nach Reuden; am Wege 
von Medewitzer Hütten nach den Gorenbergen 1962 (Schm.).

Melampyrum arvense L.: Je jenseits vom Riß östl. Mauken; an der hohen Düne 
Düßnitz; ehern. Ziegelei nordöstl. Axien (Stri.).

Orobanche alsatica Kirschl.: A Abhang zum Odertal bei Zützen südwestl. 
Schwedt, 1 Expl. August 1957 (Bisse).

Pinguicula vulgaris L.: Pr feuchte, moorige Wiese am Dammsee bei Fürstenwer­
der (Schonert).

Utricularia neglecta Lehm.: Je Altwasser nordwestl. Meuselko; nordwestl. Wal­
tersdorf; östl. u. südöstl. Meuselko. — Statt der von Freitag, Markus u . 

Schwippel (1958) hier lediglich angegebenen U. vulgaris L. vermochte 
ich am 1. 8. 1959 nur U. neglecta zu finden und zwar in großer Menge 
blühend. Nach meinen Beobachtungen ist U. neglecta an der mittleren Elbe 
und unteren Mulde die vorherrschende bzw. allein vorkommende Art. U. 
vulgaris ist viel seltener. Für das Flußgebiet der Mulde oberhalb Grimma 
hat Herr J. UHLiG-Oederan diesselbe Beobachtung gemacht (1961 mdl.). 
Es wird sich daher wohl nicht vermeiden lassen, die Utricularia vulgaris- 
Fazies der drei Autoren umzubenennen. (Stri.)

U. minor L.: L Bergener Moor, in Torfstichen mit Sparganium minimum 1961 
(F.).

U. intermedia Hayne: L Torfmoor X III nordwestl. Weissack im Jg. 72, 1960 
(F.).

Sherardia arvensis L.: Feldberg Äcker zw. Thomsdorf und Funkenhagen (F.). 
B Schöneberg, auf unkrautiger Rasenfläche in der Erfurter Str., 1960; 
Lankwitz, Rasenfläche in der Pädag. Hochschule 1953 (Su.). L Äcker östl. 
Gliechow 1961 (F.).

Asperula tinctoria L.: Eb Fernstraße 198 nordöstl. Forsthaus Schorfheide, 
Trockenrasen (Ja.).
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A. cynanchica L.: T an der Chaussee zw. Treuenbrietzen und Tiefenbrunn mehr­
fach 1960 (F.).

*Galium pumilum Murr.: B Wannsee, auf der Pfaueninsel am Heidestück 1961 
(Kohler u . Su .).

G. hercynicum Weig.: Sz im Wohld zw. Diesdorf und Dähre 1959 (F.). B Span­
dauer Stadtforst z.B. 1956 u. 1958 in Jg. 14 (Su.), 35, 43 (Sch.) und zw. 
Großer und Kleiner Kuhlake (Sch.-M.); Grünewald, Nahe Havelufer zw. 
Schildhorn und Rupenhorn 1946 (Str.).

*G. scabrum L.: Gu Tauernsche Forst beim Forsthaus Eichhorst 1931 (O. Lade­
mann).

G. cruciata (L.) Scop.: W westl. Griebo am Bach; westl. an Prühlitz; östl. Hohn­
dorf (H dz. u. Stri.); Deich westl. Iserbegka. Je östl. Gorsdorf; östl. an 
Rade; Gebüsch nördl. Rettig; von Klöden bis Gorsdorf überall am Elb­
deich; Straße Gorsdorf-Schützberg; um Kleindröben; Straße Mauken-Düß- 
nitz; nordwestl. und südöstl. Mauken am Deich; Fähre Sachau (Stri.).

*G. tricorne Stokes: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1961 (Sch.).
G. spurium L. subsp. infestum (W. K.) Janchen =  G. spurium var. echinosper- 

mum (Wallr.) Hayek: B Heiligensee, zahlreich unter Mais und Rüben auf 
dem Bumfeld 1960 (Sch.).

Linnaea borealis L.: P nordwestl. Bhf. Ferch-Lienewitz im Kiefernwalde zahl­
reich 1958 (Benkert).

Lonicera periclymenum L.: Feldberg Jg. 105 am Weg nach Schlicht, eine kleine 
Gruppe; Abhang beim Stieglitzenkrug 1958. P Krampnitz im Wald am 
Nordufer des Krampnitzer Sees, spärlich und wohl nur verschleppt 1961. 
L im Drehnaer Park verwildert; Wall an der Wanninchener Mühle im 
Eichen-Hainbuchen-Wald, anscheinend wild 1960 (F.).

Valerianella carinata Loisel: B Lankwitz, Treidelweg am Teltowkanal bei der 
Albrechtstr. 1955, det. Wagenitz (Rs.).

Cephalaria pilosa (L.) Gren.: A im „Faulen O rt“ bei Melzow 1957 (F.).
*C. syriaca Schrad.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee 1960. — Hei­

mat: Nordafrika, Voderasien. (Sch.)
Scabiosa canescens W. et K.: Je nordwestl. Schützberg; Weinberg nördl. Prettin; 

ehern. Ziegelei südöstl. der Stadt (Stri.).
S. ochroleuca L.: W zw. Gallin und Iserbegka überall am Deich. Je Deich zw. 

den Fähren nach Wörblitz und Greudnitz; Deich westl. und nordwestl. 
Prettin. Mü östl. Köttlitz; zw. Mühlberg und Weinberge an der Straße 
(Stri.).

* Bryonia alba L.: Br Päwesin, am Riewend-See 1961. P an der Straße nach 
Kemnitz 1957; Herrmannswerder am Schafgraben 1957 (F.).

*Sicyos angulata L.: B Spandau, verwildert am Brandensteinweg auf Pichels- 
werder 1960 (Sch.); Mariendorf, beim Tümpel an der Richterstr. 1961; 
Gatow, Windmühlenberg 1960. — Zierpflanze aus Nordamerika. (Su.)

*Thladiantha dubia Bunge: B Schulzendorf mehrfach in der Nähe von Gärten 
1959 (Windisch).

Campanula trachelium L.: B Dahlem, Fabeckstr. in einer Obstplantage 1955 
(Su.); Wannsee, auf der Pfaueninsel mehrfach 1961 (Sch. u . Su.).



C. persicifolia L.: Feldberg Abhänge zum Schmalen Luzin, in Mengen 1958 
(F.). B Tegel, Forst Jg. 91c, 1955, confirm. Reimers; Spandauer 
Forst Jg. 11, 1955 (Riecke); Lübars, Hügel nc’rdöstl. des Dorfes 1957; 
Wannsee, Glienicker Volkspark nahe Victoriahöhe 1959 und Pfaueninsel 
mehrfach 1961 (Su.); Grünewald, im Dachsgrund 1957 (W. Krüger). P 
Havelhänge nördl. Forsthaus Templin; Brauhausberg 1953; Wildpark am 
Werdersteig 1957 (F.).

* Solidago gigantea Ait.: Bz um Wiesenburg und Ortschaften bei Wiesenburg
verwildert, aber unbeständig, ähnlich auch S. canadensis, 1962 (Schm.).

* Aster novae-angliae L.: Bz in der Umgebung von Wiesenburg verwildert, aber
sehr unbeständig, 1960 (Schm.).

':'A. lanceolatus Willd.: Bz verwildert und sehr unbeständig in der Umgebung 
von Wiesenburg, 1960 (Schm.).

*A. novi-belgii L.: Or Kremmen, an der Kreuzung der Luchchaussee im Rhin- 
luch, am Rande der Straße in großen Beständen zw. Weiden-Gebüsch 1960 
(Kr.). Bz in der Umgebung von Wiesenburg verwildert, aber sehr unbe­
ständig, 1960 (Schm.).

!M. brumalis Nees: Br an, Sandfurtgraben, Rand des Kurparks (U lr.).
*Erigeron strigosus Mühlenbg. ex Willd.: Pr Lützlow 1953 (H. Schmidt). P 

Beelitz-Heilstätten, Grasstreifen an der Straße zur Stadt 1933 (L.). Fb an 
der Oderbrücke 1931 (O. Lademann). L Crinitz, an der Arztvilla; Drehna, 
Pflanzgarten im Park, in starker Ausbreitung (Kux).

Antennaria dioeca (L.) Gaertn.: B Schmöckwitz-Werder 1957 (W. Krüger).
Inula salicina L.: L Luckauer Graben westl. Freesdorf 1960 (F.). Je nordwestl. 

Mauken am Altwasserrest (Stri.).
/. conyza DC.: F Bez. Kreuzberg, massenhaft in einer Ruine in der Lindenstr., 

1961 (Str.).
Pulicaria dysenterica (L.) Bernh.: L am Dorfteich von Gr. Radden 1961; Dorf­

eingang von Freienwalde in großen Mengen an den Gräben (F.).
P. vulgaris Gaertn.: L Langengrassau; Gr. Kraußnigk; Gr. Radden, 1961 (F.). 

Je Gallin; Elster; Kleindröben; Mauken (Stri.).
*Ambrosia artemisiifolia L.: Bz 1950 an der Straße von Wiesenburg nach Neue­

hütten, wieder verschwunden (Schm.).
*A. psilostachya DC.: B Spandau, Haselhorst, südl. der Brücke nach Eiswerder 

1961 (Wernick); Steglitz, Munsterdamm gegenüber vom „Insulaner“ 1961 
(Sch.). P Teltow, an der Chaussee nach Berlin nahe der Bahnunterführung 
1960, confirm. H. Scholz (F.).

''Xanthium strumarium L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (2) 1961 
(Sch.). Zo Dorfstraßen und Anger in Dahlewitz, zahlreich 1957 (H dz.).

*X. riparium Itz. et Hertsch em. Lasch: B Stadtforst Köpenick, Kanonenberg 
1960, leg. Eichner. Uber Unterschiede zu X. albinum s. VBVB 98—100 
(1960): 47. (Sch.)

*X. spinosum L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (1) 1960, (2) 1961 
(Sch.).

*Rudbeckia laciniata L.: B Zehlendorf, am Westufer des Nikolassees eingebür­
gert 1960 (Sch.).

'’Verbesina encelioides (Cav.) Benth. et Hook.: B Grünewald, Trümmerberg am 
Teufelssee (3) 1961, det. Wagenitz. — Heimat: wärmeres Amerika. (Sch.)



*Sigesbeckia orientalis L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961
— Heimat: wärmere Gebiete beider Hemisphären. (Sch.)

*Guizotia abyssinica (L.) Cass.: B Neukölln, Maybachufer beim Kottbusser 
Damm, 1961 (Sch.).

*Galinsoga ciliata (Raf.) Blake: P Gärten am Park von Sanssouci (Kuhtor), 
seit Jahren zahlreich (Kr.). Bz häufiges Unkraut, das stellenweise G. parvi- 
flora verdrängt, 1950—1962 (Schm.).

Anthemis tinctoria L.: Feldberg Straßenböschung am Dammzollhaus 1958; an 
der Straße von Lychen nach Küstrinchen, am Wurlsee 1958 (F.). Pr Weg 
Weggun nach Arendsee 1950; Lützlow, Brache östl. des Dorfes 1953 (H. 
Schmidt). Od Brodowin mehrfach, z.B. Schieferber und westl. von Kl. 
Rummelsberg (Ja .). B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (2) 1961 
(Sch.). St Rüdersdorf, Heinitzsee 1942 (L.).P Kleinmachnow, am Spandauer 
Weg 1932. Tr Ludwigsfelde, Bahnböschung bei Blockstelle Kerzendorf 
1952; Chaussee nach Ahrensdorf 1928. Bz Brück, an der Bahn nach Bork 
1932 (L.).

A. ruthenica M. B.: B Hirschgarten 1957 (Wa.). Tr Chaussee nach Thyrow 1927, 
später nicht mehr (L.).

A. cotula L.: Pr Weggun, Dorfstraße 1950 (H. Schmidt). B Wittenau, auf 
jauchedurchtränktem Boden westl. vom Quickborner Weg 1961; Grünewald, 
Trümmerberg am Teufelssee (1) 1960, 1961 (Sch.). P Stahnsdorf, Dorf­
platz 1925. Tr am „Bohldamm“ 1927; Roggenfeld bei Löwendorf 1930. 
Bz Brück, Weg an der Nordseite der Stadt vor den Wiesen 1935 (L.). 
mixta L. =  Ormenis mixta (L.) Dum.: B unter Serradella bei Gatow 1961.
— Heimat: Mittelmeergebiet. (Sch.)

Achillea cartilaginea Ledeb.: Fb Ufergebüsche an der Oder südl. der ehern. Oder­
brücke 1961 (Kr.).

::'A. nobilis L.: B Bez. Tiergarten, Trümmerschutt am Lützowplatz, 1960, con­
firm. Wagenitz (Sch.).

*Chrysanthemum balsamita L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee, 
mehrere Pflanzen 1961. — Zierpflanze aus Kleinasien. (Sch.)

Ch. segetum L.: B Wittenau, unter Serradella bei der Kolonie Bürgersruh 1961; 
desgl. bei Gatow und Kladow 1961 (Sch.). Co am Bhf. Peitz-Ost (Bisse). 
Je an der Straße südl. Seyda 1961; an dieser Straße zw. Gentha und Lütt- 
chenseyda (Stri.).

*Leucanthemum myconis (L.) Giraud =  Chrysanthemum myconis L. (s. H ey­
wood in Agronomia lusitana 20, 1958: 212): B Wittenau, unter Serradella 
bei der Kolonie Bürgersruh 1961; Gatow, unter Serradella 1961. — Hei­
mat: Iberische Halbinsel. (Sch.)

* Artemisia pontica L.: B Schöneberger Südgelände 1960 (Sch.).
A. absinthium L.: Bz Brück, bei Neuendorf an der Mühle 1932; im Dorfe Rott­

stock 1932; beim Dorfe Trebitz 1933. Fb Neuzelle, Trift bei Läwitz 1922 
(L.).

*A. biennis Willd.: Mü in Koßdorf in der Hauptstraße mehrfach 1958 (Stri.).
*A. annua L.: B Steglitz, auf dem Friedhofsgelände an der Bergstr., dem ehern, 

dortigen Ödgelände (s. VBVB 98—100, 1960: 48), noch 1961 beobachtet 
(Sch.); Bez. Tiergarten, zw. Tiergarten und Köbisstr., 1961; Schöneberg, 
Heylstr., 1961, 1965 (Su.). Hv mit Leonurus marrubiastrum 1955, Herbar 
Reimers, leg. Pass arge (Sch.).



Petasites hybridus (L.) G.M.Sch.: B Lübars, feuchte Wiese am Fließ unterhalb 
des Dorfes 1959 (Krüger); Ruhleben, See am Teltowhang nördl. Haus 
des Sports 1960 (Su.). — Var. carneus Celak. emend. Sourek: NSG Lich­
terfelder Schloßpark. S. J. Sourek in Rozpravy Ceskoslovenske akademie 
ved, Rocnik 72 — Sesit 5, 1962; ausführliche deutsche Zusammenfassung 
S. 90—112. (Sch.)

'''Doronicum pardaliancbes L. em. Scop.: B Wannsee, am Ostufer der Pfauen­
insel unter Gebüsch verwildert 1961 (Sch.).

Senecio tubicaulis Mansf.: Pr Weggun, Schulzensee, Westufer 1950 (H. Schmidt). 
Or Birkenwerder, an der Briese 1907 (D ageförde). B Gatow, Havelufer 
1908 (F. Berger).

S. paludosus L.: Ra Nordufer des Pritzerber Sees 1961 (F.). B Tegel, Havelufer 
zw. Konradshöhe und Tivoli 1907 (F. Berger). P Schlangenbruch bei Mar- 
quard 1960 (F.).

S. erucifolius L. var. tenuifolius (Jacq.) Asch, et Gr.: Na Paulinenaue 1930 (H. 
Krüger).

S. aquaticus Huds.: Pr Weggun, Westseite des Schulzensees 1950 (H. Schmidt). 
Tr Nuthewiesen im Südwesten der Stadt 1925, 1928. Bz Brück, Wiesen zw. 
Bahnstrecke und Linther Oberbusch 1937 (L.). Je westl. Gorsdorf an der 
Straße; ca. 2 km nordwestl. Grabo (Stri.).

*Calendula arvensis L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961 
(Sch.).

*Arctotheca calendulacea (R. Br.) Lewin =  Cryptostemma calendula (L.) 
Druce: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961, det. Wage­
nitz. — Heimat: Südafrika. (Sch.)

*Echinops sphaerocephalus L.: P Wiese am Templiner See bei Kl. Wentorf 
1951 (F.); Michendorfer Chaussee nahe der Bahnlinie, Wegrand am Dra­
chenberg (Benkert); Werder, Trockenrasen bei Neu-Plötzin 1953 (Kr.). 
Bz zw. Belzig und Borne am Beginn des Börner Tales in größerer Menge 
1959—1962 (Schm.). W Ostrand der Straße nach Jessen (Stri.).

Arctium nemorosum Lej. et Court.: Te Buchheide, vereinzelt 1960 (F.).
''Carduus acanthoides L.: Pr Weggun, am Schulgarten 1950 (H. Schmidt). P 

Kemnitz am West-Fuß des Haakberges 1958 (F.); ehern. Schützenplatz 
(Benkert); Babelsberger Park an der Fährstelle nach Potsdam 1961 (F.).

Onopordon acanthium L.: Te beim Fährkrug 1949 (Fritsch). B Tegel, Borsig- 
damm 1961; Kaulsdorf, Chemnitzer Str., 1955; Grünewald, Forsthaus am 
Barssee (Su.); Rudow, Geflügelsteig Ecke Klein-Ziethener Weg auf Schutt 
1959 (Sch.). P Stahnsdorf, Dorfplatz, am Denkmal 1923. Tr zw. den 
Scheunen 1928—29 (L.) Mü Brottewitz (Stri.).

Serratula tinctoria L.: Je nördl. Axien (Stri.).
',f Centaurea nigrescens Willd.: P Park Sanssouci zw. Chinesischem Teehaus und 

Orangerie (Kr.).
*Carthamus lanatus L.: B Grünewald, Trümmerberg am Teufelssee (2) 1961. — 

Heimat: Mittelmeergebiet. (Sch.)
Picris hieracioides L.: Pr Stadtpark, bei der Freilichtbühne auf Anschüttung; 

Damme (Schonert). B Dahlem, Hechtgraben 1960 (Sch.). Zo Mellensee, 
Weg vom Ort zu den Salzwiesen 1931 (L.). L Ringwall bei Freesdorf 1960 
(F.).



Tragopogón dubius Scop.: Pr Schenkenberger Str., Wegrand (Schonert).
*Cicerbita macrophylla (Willd.) Wallr.: B Wannsee, auf der Pfaueninsel noch 

1961, vergl. H egi Bd. 6 (1929): 1097 (Sch. u. Su .).
Sonchus palustris L.: B Zehlendorf, am Teltowkanal bei Schönow, zuletzt 1960 

(Rs. u.a.); Lichterfelde, am Stichkanal 1961 (Sch.).
*Picridium tingitanum (L.) Desf. =  Reichardia tingitana (L.) Roth: B Grune- 

wald, Trümmerberg am Teufelssee (3) 1961, det. Wagenitz. — Heimat: 
Mittelmeergebiet, Vorderasien. (Sch.)

Crepis paludosa (L.) Moench: B NSG Lübars und südl. davon 1957 (Su.); Witte­
nau, auf den Wiesen nördl. der ehern. Fasanerie 1960 (Sch.).

C. biennis L.: B Gatow, an Wiesen und Gräben westl. des Ortes 1957, 1958 
(Sch.).

*Prenanthes purpurea L.: B Frohnau, Graben am Hubertussee 1959 (Mollen­
hauer).

Hieracium aurícula L. em. Lam. et DC.: L Feuchtwiese am Nordufer des 
Busch-Teiches bei Weissack 1960 (F.).

*H. aurantiacum L.: B Lübars, Tegeler Fließ unterhalb der Seebadstr., 1961 
(Su.).

H. caespitosum Dum.: L südl. Luckau am Graben nach Freesdorf 1960 (F.). 
Je an der Straße Kleindröben — Mauken; am Deich nordwestl. Mauken 
mehrfach; nordöstl. Fähre Greudnitz; jenseits Wörblitz am Deich; Fähre 
Prettin (Stri.).

H. laurinum A.-T.: Bz Brück, Bahngelände nördl. vom Bahnhof 1936; Grasung 
hinter Gebüsch an der Eisenbahnstr., 1937 (L.).
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